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Ein großes Lob vom Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen hat die 
Haus Petersberg GmbH in Nonn-
weiler-Kastel erhalten. 

Das CITY Journal St. Wendel 
hat sich einmal in einer Ein-
richtung im Landkreis St. 
Wendel für seine Leser umge-
sehen. Wir waren zu Besuch 
im Haus Petersberg in Nonn-
weiler-Kastel.  
Seit 10 Jahren befindet sich das 
Haus unter kompetenter Leitung. 
Herr Thomas Haaß steht mit  
seinem Team für: „Mehr Qualität, 
mehr Professionalität in der Versor-
gung der anvertrauten Bewohner.“ 
Dass dies nicht bloß ein Verspre-
chen ohne Taten war, zeigte sich 
zum Beispiel bei der Beurteilung 
des Medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen (MDK) im vergan-
genen Jahr. „Unser Engagement 
wurde“, berichtet die Einrichtungs-
leitung mit Stolz vom Medizini-
schen Dienst als hohes Qualitäts-
niveau eingestuft.  
Das hohe Qualitätsniveau kann 
nur mit Hilfe der Mitarbeiter aller 
Abteilungen erreicht werden. Da-
für gebührt jedem einzelnen Mitar-
beiter ein herzliches Dankeschön.  

Alles in der  
eigenen Einrichtung 

Immerhin mehr als 50 Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter in den Berei-
chen Pflege, Betreuung, Hauswirt-
schaft, Technischer Dienst und Ver-
waltung sorgen dafür, dass es den 

Bewohnerinnen und Bewohnern an 
nichts fehlt. „Die Bewohnerinnen 
und Bewohner sollen täglich das 
Gefühl haben, dass sie hier ein 
neues Zuhause gefunden haben 
im Haus Petersberg. Darum wird 
auch in der Einrichtung selbst ge-
kocht. Unser Küchenteam bereitet 
mit viel Liebe die täglichen Mal- 
zeiten für unsere Bewohner frisch 
zu, sodass wir die Möglichkeiten 
haben auf individuelle Wünsche 
des einzelnen Bewohners einzuge-
hen. Die Einrichtung verfügt zudem 
über eine eigene Wäscherei und  
einen eigenen Reinigungsservice. 
Die Mitarbeiter der Hauswirtschaft 
kümmern sich mit viel Sorgfalt um 
die Bewohnerwäsche und um die 
Hygiene in der gesamten Einrich-
tung.  

Arbeiten mit der Biogra-
phie der Bewohnerinnen 

und Bewohner 
Drei ausgebildete Betreuungskräf-
te nach §43b haben die wichtige 
Aufgabe die noch vorhandenen 
Ressourcen zu erhalten und zu 
stärken. War der Bewohner in  
seinem aktiven Berufsleben etwa 
Koch, kann er im Haus Petersberg 
seine früheren Fähigkeiten nach 
seinen Möglichkeiten einbringen. 
Überhaupt bietet das Haus eine 
Vielzahl von Betreuungs- und Akti-
vierungsangeboten, die sich stets 
speziell an den Möglichkeiten und 
Fähigkeiten der Bewohnerinnen 
und Bewohner orientieren. Wie 
zum Beispiel die Gymnastikgruppe 
die durch unseren langjährigen 
Physiotherapeuten Herrn Christian 
Scherer ins Leben gerufen wurde. 
Den Tag zu gestalten mit regelmä-
ßigen Abläufen gibt den uns anver-

10 Jahre im Dienst der Senioren
In Würde alt werden – die Haus Petersberg GmbH ist für Sie da

In Würde alt werden. Wer wünscht 
sich das nicht? Doch, je älter wir 
werden, umso mehr steigt das Risi-
ko, an körperlicher und geistiger 
Mobilität einzubüßen. Wie werde 
ich dann leben und wohnen kön-
nen? Wer versorgt mich? Diese und 
ähnliche Fragen sollten wir mög-
lichst nicht erst dann an uns stel-
len, wenn geistige und körperliche 
Leistungsfähigkeit nicht mehr aus-
reichen um selbstbestimmt unser 
Leben zu gestalten.  

Was tun im dritten  
Lebensabschnitt 

Meist schwinden die sozialen Kon-
takte mit zunehmendem Alter dras-
tisch. Die Kinder sind längst aus 
dem Haus ausgezogen, wohnen 
vielleicht sogar in entfernten  
Gegenden. Andere Verwandte und 
Bekannte fehlen oft zur Unterstüt-
zung. Und neben der körperlichen 
droht dann nicht selten die geistige 
und soziale Verarmung. Gewiss, es 
ist nicht leicht zu entscheiden die 
gewohnte und auch lieb gewonne-
ne Umgebung zu verlassen und 
ganz bewusst in den dritten  
Lebensabschnitt einzutreten, ihn 
mit Bedacht zu planen. 
Speziell auf die gesteigerten Be-  
dürfnisse des Alters zugeschnitte-
ne Seniorenunterkünfte gibt es 
mittlerweile nicht wenige. Doch 
welches ist die Richtige Einrichtung 
für mich? Welches Leitbild hat die 
Einrichtung für sich entwickelt? 
Welche sozialen, welche medizini-
schen Angebote finde ich dort vor?  

Außenansicht des Demenzbereiches.

Blick in den Speisesaal.

trauten Bewohnern Sicherheit und 
ein Gefühl der Dazugehörigkeit. 
Die Bewohner nehmen aktiv an 
Gruppenangeboten teil wie zum 
Beispiel die Teilnahme an dem 
Gruppenangebot zur Versorgung 
der Ponys. Der Kontakt zu den  
Tieren begeistert die Bewohner 
und auch die Mitarbeiter. Die  
kleine Leni und der kleine Tommy 
kamen als Fohlen im letzten Jahr 
zu uns. Der gemeinsame Kontakt 
zu den Tieren gehört mittlerweile 
zum festen Bestandteil der Arbeit 
des Betreuungsteams gemeinsam 
mit den Bewohnern. Weitere Akti-
vitäten, die entweder in Einzel- 
oder in Gruppenbetreuung statt-
finden sind: Ausflüge in die nahe  
Umgebung mit einem der Oldtimer. 
Mit der Fleur de Lys durch die Um-
gebung fahren, einen Einkaufs-
bummel im örtlichen Einzelhan-
del, der Besuch einer Eisdiele das 
sind immer besondere Erlebnisse 
für unsere Bewohner. An anderen 
Tagen ist es einfach ein gemüt-
licher Spaziergang und ein liebevol-
les Gespräch durch unser geschul-
tes Personal das die Bewohner 
glücklich macht. Ein reger Aus-
tausch findet mit assoziierten  
Einrichtungen wie dem Senioren-
zentrum im Ostertal in St. Wendel-
Werschweiler, dem Haus Schöne-
wald in Birkenfeld und der Senio-
reneinrichtung St. Peter in Hab- 
scheid statt. Die Bewohner besu-
chen sich zum Beispiel anlässlich 
der jeweiligen Sommerfeste, Fast-
nachtsfeiern, Weihnachtsfeiern 
etc. Wir bieten ein breites Angebot 
an Aktivitäten in der landschaftlich 
sehr schönen Gegend von Kastel. 
Dieses Jahr feiert das Haus Peters-
berg GmbH vom 01. – 03.08.2025 
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Einsteigen bitte zur Oldtimerfahrt. Wir warten auf Streicheleinheiten.

tion statt Isolation. Auch viele Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
stammen aus Kastel oder der  
direkten Umgebung. „Es freut uns 
das wir als Arbeitgeber einen wich-
tigen Beitrag für die Gemeinde 
Nonnweiler leisten können“,  
betont die Einrichtungsleitung.  

Wie es den einzelnen  
gefällt: Alleine oder zu 

zweit im Zimmer wohnen 
In zwei Wohnbereichen stehen ins-
gesamt 57 Betten in Ein- oder Zwei-
bettzimmern zur Verfügung. „Inter-
essanterweise entscheiden sich 
viele Seniorinnen und Senioren  
für die Zweibettzimmer-Lösung“,  
berichtet Anke Flick (Pflegedienst-
leitung). Dabei wird darauf geach-
tet, dass sich die Bewohner gut  
verstehen. Zudem stehen Kurzzeit-
pflegeplätze zum Beispiel nach  
einer Krankenhausbehandlung 
oder einfach zur Entlastung pfle-
gender Angehöriger zur Verfügung. 
Ein besonderes Betreuungsan- 
gebot findet man in unserem  
geschützten Bereich der für 15  
Bewohnerinnen und Bewohner mit 
Hin- oder Weglauftendenz oder  
einer demenziellen Erkrankung  
ein neues Zuhause bietet. Unsere 
Mitarbeiter werden in kontinuier-
licher Qualifizierung auf die immer 
wachsenden Anforderungen im 
pflegerischen Alltag geschult in  
Arbeitgeberfinanzierten Weiterbil-
dungen. Wir können stolz darauf 
sein, dass wir zurzeit im Haus  
Petersberg drei Pflegefachkräfte 
zur Pflegedienstleitung weiterqua-
lifizieren.  

Qualifizieren  
in der Pflege –  

ein lebenslanger Prozess 
Überhaupt legt die Einrichtungs- 
leitung Katja Herloch größten Wert 
auf ständige Qualifizierung der  

Mitarbeiter. Die Aus- und Weiter- 
bildung sieht das Haus Peters-  
berg als wichtige Investition in die 
Zukunft. Alleine 12 Auszubildende 
werden derzeit zu Pflegefachkräf-
ten, für die anspruchsvolle Arbeit 
mit älteren Menschen ausgebildet.  
Zwei Auszubildende werden zurzeit 
im kaufmännischen Bereich als 
Kaufleute für Bürokommunikation 
ausgebildet und weitere Auszubil-
dende beginnen Ihre Ausbildung 
im Pflege-, Küchen- und kaufmän-
nischen Bereich im August 2025.  

sein 10-jähriges Jubiläum In der  
Meß 32, 66620 Nonnweiler- 
Kastel unter der Geschäftsleitung 
von Herrn Thomas Haaß und Frau 
Celina Haaß.   
Am Sonntag, 03.08.2025 bietet 
das Haus Petersberg ein abwechs-
lungsreiches Programm für  
Bewohnerinnen und Bewohner. 
Dabei können sich Angehörige und 
Gäste aus der Gemeinde ein Bild 
von der Einrichtung und der Qua-
lität der Arbeit machen. Die Ponys 
(Leni, Tommy, Nala und Freddy) 
freuen sich sicher über Streichel-
einheiten. Eine besondere Attrak-
tion: Die Oldtimer (Fleur de Lys)  
stehen für eine erlebnisreiche 
Rundfahrt durch die Gemeinde 
Nonnweiler bereit. Genießen Sie 
die Umgebung in einer Oldtimer-
fahrt der Extraklasse.                                             
Das gesamte Team freut sich auf 
Ihren Besuch am Sonntag, 
03.08.2025 bei der Haus Peters-
berg GmbH. Am 01. und 02. Au-
gust feiern die Mitarbeiter der 
Haus Petersberg GmbH und den 
Partnereinrichtungen der HCARE 
Gruppe gemeinsam mit der  
Geschäftsleitung.  
Begleitet von der Musik der Live-
band Teamwork möchte sich die 
Geschäftsleitung bei allen Mit- 
arbeitern, die in der Pflegeeinrich-
tung Haus Petersberg GmbH und 
den Partnereinrichtungen tätig 
sind, von ganzem Herzen für Ihre 
tolle Arbeit bedanken.   
„Ein sehr wichtiger Punkt unserer 
Arbeit ist die Integration der  
Bewohnerinnen und Bewohner in 
der Gemeinde. Darum freuen wir 
uns besonders dass wir so viele 
Mitbürger aus Kastel und unserer 
direkten Umgebung der Gemeinde 
Nonnweiler und Nohfelden als Be-
wohner betreuen dürfen“, berich-
tet die Einrichtungsleitung Katja 
Herloch. Das Motto lautet: Integra-

„Wir freuen uns, wenn wir Ihr Inter-
esse geweckt haben und stehen 
Ihnen gerne für Informationen 
oder eine Hausbesichtigung zur 
Verfügung. Melden Sie sich bei 
Frau Katja Herloch (Einrichtungs-
leitung) oder Frau Anke Flick (Pfle-
gedienstleitung). Wir sind gerne 
für Sie da (auch außerhalb der  
regulären Büroöffnungszeiten)“.

Headliner City JournalAnzeige 5

Wir bieten Ihnen: 
Kurzzeitpflege, Vollstationäre Pflege  

sowie Demenzbetreuung  
in einem geschützten Bereich an. 

 
Ansprechpartner sind Frau Katja Herloch und Frau Anke Flick. 

In der Meß 32 · 66620 Nonnweiler-Kastel 
Telefon: 06873 – 9007-00 
Telefax: 06873 – 9007-50 

Email: info@haus-petersberg.de 
Internet: www.haus-petersberg.de



Der Landrat informiert
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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Zivilschutz, beispielsweise während der Corona-Pandemie oder bei den 
jüngsten Extremwetterereignissen, gehört zu den zentralen Aufgaben unse-
res Landkreises, die wir zum Schutz unserer Bevölkerung gewissenhaft  
erfüllen. In den vergangenen Jahren haben wir daher unser Katastrophen-
schutzamt verstärkt sowie 2022 ein Katastrophenschutzlager errichtet, das 
zu einem Katastrophenschutzzentrum ausgebaut wurde – das erste seiner 
Art im Saarland. Das Katastrophenschutzzentrum in Hofeld-Mauschbach  
beheimatet unter anderem eine Wäscherei für die Einsatzkleidung der Hilfs-
organisationen, eine Elektrowerkstatt, den Verpflegungszug der Hilfsorgani-
sationen sowie ein Materiallager, zudem verschiedene Einsatzgerätschaften 
und Abrollcontainersysteme. Allerdings war der Landkreis dort Mieter der  
Fläche und verschiedener Aufbauten. Jüngst entschied sich der Gelände- 
eigentümer, die Fläche zu verkaufen. Dem Kauf stimmte der Kreistag des 
Landkreises Sankt Wendel einstimmig zu. Dafür und für dringend notwendige 
Investitionen muss der Landkreis zunächst 3,5 Millionen Euro aufbringen. Die 
Hälfte der Kosten übernimmt dabei das saarländische Innenministerium durch 
eine Bedarfszuweisung. 

Nicht nur beim Katastrophenschutz gehört der Landkreis Sankt Wendel zu den Vorreitern im Saarland und darüber hinaus. Bereits früh 
erkannten die politisch Verantwortlichen die Bedeutung des Tourismus für unsere Region. Früh meint: Bereits Ende der 1960er Jahren, 
als die ersten Pläne für den Bau eines Freizeitsees geschmiedet wurden. 1979 folgte die offizielle Eröffnung dieses Sees, unseres  
Bostalsees, und damit die Initialzündung für die rasante touristische Entwicklung unserer Region. Bereits seit langer Zeit ist der Tourismus 
eine tragende Säule unserer Wirtschaft, schließlich bringen unsere Gäste auch gutes Geld in unsere Heimat. Im vergangenen Jahr zählte 
das Sankt Wendeler Land erneut die meisten Übernachtungen im Saarland: 943.812. Dies führte 2024 dazu, dass die Wertschöpfung 
gewerblicher Betriebe 51,66 Millionen Euro betrug, der Steuereffekt 8,79 Millionen Euro. Die touristische Branche sorgte direkt für 
7.593 Arbeitsplätze, hinzu kommen die Auswirkungen auf andere Arbeitsplätze, wie Zulieferer oder Hersteller. 

Selbstverständlich arbeiten wir stetig daran, unsere touristische Infrastruktur mit Bedacht auszubauen, unseren Gästen, aber natürlich 
auch unseren Bürgerinnen und Bürger attraktive Angebote zu unterbreiten. Dazu gehört unter anderem die jährliche Veranstaltungsreihe 
am Bostalsee, die noch bis Oktober läuft. Im Juli startet etwa unsere Reihe „SEEhenswert – unsere Region, unsere Talente“ mit 
dem Zauberkünstler Jakob Mathias (11. Juli) und der Band Gramophoniacs (18. Juli). Höhepunkt der Event-Serie ist natürlich das Seefest 
am 26. und 27. Juli mit Musik, Kulinarik, Gauklern, einer Drohnenshow sowie einem spektakulären Musikfeuerwerk. 

Bereits jetzt sollten Sie sich für das kommende Jahr eine besondere Veranstaltung vormerken: die Special Olympics Nationalen 
Spielen vom 15. bis zum 20. Juni 
2026. Das Saarland ist Gastge-
ber und auch in unserem Land-
kreis werden Wettkämpfe statt-
finden: in der Stadt St. Wendel 
und am Bostalsee. Special 
Olympics ist die weltweit größ-
te Sportbewegung für Men-
schen mit geistiger und mehr-
facher Behinderung. 

Am 1. Juli geht das digitale An-
meldeportal Kitaplus online. 
Hier können sich Erziehungsbe-
rechtigte nicht nur über die ver-
schiedenen Kindertageseinrich-
tungen in unserem Landkreis in-
formieren, sondern vor allem 
einfach und schnell eine Betreu-
ungsplatz in einer Einrichtung 
anfragen – eine deutliche Er-
leichterung für Familien, Einrich-
tungen und Verwaltung: 

www.kitaplus.landkreis- 
st-wendel.de. 

 

Ihr Landrat  
Udo Recktenwald
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Fassbieranstich, danach geht’s 
wieder bis 20.15 Uhr mit Soul’s 11 
weiter. Ab 21 Uhr spielt die Band 
Stars of Rock und bringt die Hits der 
erfolgreichsten Rockbands aller 
Zeiten live zurück auf die Bühne. 
Das Programm auf der „Bitburger 
– Live on Stage“-Bühne (Surfer- 
basis) beginnt am Samstag um 18 
Uhr mit Feinkost. Das Trio um Sän-
ger und Gitarristen Gerd Leinen-
bach präsentiert eine Mischung 
aus deutscher Pop- und Rock- 
musik. Um 20.30 Uhr geht’s weiter 
mit der Band RoastBeat mit einem 
Repertoire von Blues über Rock bis 
hin zu Pop-Rock-Songs. 
Trezzmen, drei erfahrene Musiker, 
eröffnen um 18 Uhr mit Rock-Klas-
sikern und Country-Perlen das Pro-
gramm auf der Staudamm-Bühne. 
Um 20 Uhr gibt die sechsköpfige 
Formation EMOTIONS Hits des  
Rocks, der Neuen Deutschen Welle 

und der aktuellen Charts zum  
Besten. 

In diesem Jahr wird der Bühnen-
standort an der Bosener Mühle 
wieder belebt: Dort spielt passend 
zum Ambiente ab 18.30 Uhr die 
Akustikband Simply Unplugged. 

 

Das Programm am Sonntag 
Der Sonntag auf der Staudamm-
Bühne beginnt um 13 Uhr mit Vor-
stellungen von Tanzgruppen aus 
dem Sankt Wendeler Land.  MEP-
Live spielen ab 15.30 Uhr am Stau-
damm Klassiker aus Rock, Pop, 
Country und Blues, ab 20 Uhr gibt 
es Sounds der Akustikband Good-
life zu hören. 

Der Musikverein Selbach stimmt 
um 11 Uhr auf der „Bitburger – Live 
on Stage“-Bühne (Surferbasis) auf 
den Sonntag ein. Um 13.30 Uhr 
spielt die Band Fast Lane. Ab 16 
Uhr spielt die Pop-Rock-Coverband 
Day Five. Weiter geht‘s um 20 Uhr 
mit den fünf Vollblutmusikern von 
Zentury XX und Hits aus den 70er 
bis 90er Jahren.  

Finn Raber spielt ab 15 Uhr Akustik-
Pop am Musikpavillon auf der Fest-
wiese. 

An der Bosener Mühle sind ab 14 
Uhr Gusto Macchiato auf der Büh-
ne, ab 18.30 Uhr Black Coffee. 
Außerdem ist am Kunstzentrum 
Tag des offenen Ateliers mit Live-
Kunsthandwerk. 

Auf der Sparkassen-Bühne (Fest-
wiese) spielt ab 19.30 Uhr KIM 
Rock-, Pop- und Soul-Hits. 

22. Seefest am Bostalsee
Das Seefest am letzten Juli-Wochenende (26./27. Juli 2025)  
ist wie immer der Höhepunkt des Event-Sommers am Bostalsee! 

St. Wendel (pdk). Traditionell lädt 
der Landkreis Sankt Wendel am 
letzten Juli-Wochenende zum  
großen Seefest am Bostalsee ein: 
2025 am Samstag, 26. Juli, und 
Sonntag, 27. Juli. Zwei Tage lang 
gibt es Live-Musik auf mehreren 
Bühnen rund um den See, dazu  
eine Marktmeile, Gaukler, als 
Neuheit eine Drohnenshow und 
ein großes Musikfeuerwerk zum 
Abschluss. Der Eintritt ist frei. 

Das Programm am Samstag 
Auf dem 22. Seefest werden vier 
Bühnen bespielt, mit dabei ist in 
diesem Jahr wieder die Bühne an 
der Bosener Mühle. Dort startet 
das Programm am Samstag, 26. 
Juli, um 18.30 Uhr; auf den drei an-
deren Bühnen bereits um 18 Uhr: 
Jede Menge Soul-Musik gibt es auf 
der Sparkassen-Bühne (Festwiese) 
mit der Band The Soul’s 11; um 19 
Uhr folgt die offizielle Eröffnung mit 

Soul’s 11                                           © Instruments Uwe Stahl Zentury XX                 © Heiko Kapeller

Rahmenprogramm 
Ein besonderes Highlight wird die 
Drohnenshow am Samstagabend 
um 22.30 Uhr, wenn 100 Drohnen 
farbige Bilder in den Nachthimmel 
zaubern. Zudem können sich alle 
Besucher in den Abendstunden auf 
farbige Illuminationen rund um den 
See freuen, die eine besondere 
Atmosphäre schaffen werden. 
Sonntags macht um 22.30 Uhr  
ein großes Musik-Feuerwerk den 
Abschluss. 
An beiden Tagen lockt die kleine 
Marktmeile auf der Bosener Seite 
mit kreativen und regionalen  
Produkten. Auf der Gauklerbühne 
an der Seepromenade zeigen am 
Samstag zwischen 16 und 22 Uhr 
und am Sonntag zwischen 14 und 
20 Uhr die Gaukler und Artisten  
ihre Shows. Mit dabei sind der  
Zauberer Kalibo, das Fakir-Duo 
Estupida Compania sowie die Nils 
Nils Show mit Einradakrobatik. Am 
Musikpavillon baut an beiden Ver-
anstaltungstagen zwischen 15 und 
22 Uhr der Artist Julian Bellini unter 
dem Titel „Heinz baut“ einen Turm 
aus 50 Eschenstangen. 
An beiden Tagen ist auch das Wal-
king-Act-Duo Neptun & Nixe auf 
Stelzen in märchenhaften Gewän-
dern aus der Unterwasserwelt 
unterwegs.  
Für Wasserfans bietet der Landes-
verband Saarländischer Segler an 
beiden Tagen kostenlose Schnup-
perkurse sowie Regattafahrten an. 
Zum Musik-Feuerwerk am Sonn-
tagabend gibt es zusätzlich eine 
Lampionfahrt. 
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Roastbeat     © Roastbeat

KIM                                    @ Thomas Müller 

Stars of Rock                 © Heiko Kapeller

Heinz baut                © Guido Vorburger

Mit dem Bus zum Seefest 
Wie in den vergangenen Jahren, 
wird es auch 2025 ein kostenloses 
ÖPNV-Angebot im Landkreis Sankt 
Wendel geben: auf drei Extra-Bus-
linien bequem, sicher und umwelt-
schonend zum Seefest und wieder 
zurück! Linie A: Bostalsee - Türkis-
mühle - Walhausen - Freisen - 
Schwarzerden - Oberkirchen. Linie 
B: St. Wendel - Winterbach - Bliesen 
- Oberthal - Selbach – Bostalsee.  
Linie C: St. Wendel - Baltersweiler - 
Namborn - Nohfelden - Türkismüh-
le – Bostalsee. Zudem gibt es an 
beiden Tagen zwischen den Büh-

nenstandorten rund um den See  
alle 15 Minuten einen Shuttlebus-
verkehr. 
Das Seefest am Bostalsee ist nur 
dank leistungsstarker Partner 
möglich.  
Die Sponsoren: Kreissparkasse  
St. Wendel gemeinsam mit den  
Verbundpartnern LBS, Saarland 
Versicherungen und der Sparkas-
sen-Finanzgruppe Saar, Bitburger 
Braugruppe, Forum Victor’s Group, 
Multi-Media-Mobile, WVW, Energis, 
Bäckerei Gillen, Ingenieurbüro 
Schnur + Rußer und alwa Mineral-
brunnen. 



nehmerzahl: pro Tag auf 30  
begrenzt, Ort: Hüterhof, direkt am 
Ortsausgang von St. Wendel, Rich-
tung Bliesen, Teilnahmegebühr 15 
Euro je Tag inkl. Verpflegung. 

  

Im Winterbacher Wald erwartet 
die Kinder sowohl am Dienstag, 
den 8. Juli, als auch am Freitag,  
den 11. Juli, ein „Abenteuer-Wild-
nis-Tag". Nele Scherer und ihr 
Team bieten ein Survivaltraining 
an, bei dem sich viele interessante 
und spannende Eindrücke in der 
freien Natur eröffnen. Beginn/ En-
de: 10 bis 16 Uhr, Teilnehmerzahl: 
pro Tag auf 35 begrenzt, Ort: Park-
platz vor dem Ortseingang von Win-

terbach aus Richtung St. Wendel 
kommend, links (Wasserlehrpfad 
WVW) Kosten: 15 Euro je Tag.  

  

Am Donnerstag, den 10. Juli, wird 
es auf dem Hütherhof tierisch und 
kuschelig. Es wird ein Erlebnistag 
auf dem Pferdehof angeboten. Es 
besteht die Möglichkeit alle Tiere 
auf dem Hof kennenzulernen. 
Beim Ponyreiten und einer span-
nenden Schnitzeljagd ist Spaß und 
Spannung garantiert.  

Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr, Teil-
nehmerzahl: auf 30 begrenzt, Ort: 
Hüterhof, direkt am Ortsausgang 
von St. Wendel, Richtung Bliesen, 

St. Wendeler Ferienfreizeit 2025

St. Wendel. In wenigen Wochen 
beginnen die Sommerferien und 
die Kreisstadt St. Wendel hat 
auch für diesen Sommer wieder 
ein abwechslungsreiches Ferien-
freizeitprogramm für Kinder ab 
sieben Jahren zusammenge-
stellt.  
 

Am Montag, den 7. Juli, sowie am 
Mittwoch, den 9. Juli, geht's zum 
Erlebnistag rund ums Pony auf den 
Hüterhof. Beim Reiten, Turnen, 
Pflegen und Kuscheln mit den  
Ponys vergeht die Zeit wie im Flug. 
Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr. Teil-

Teilnahmegebühr 15 Euro je Tag 
inkl. Verpflegung. 

  

Am Montag, den 14. Juli, geht  
es sportlich mit dem „Skateday"  
weiter. Die Einsteiger- und Fortge-
schrittenen Skatekurse von Caros 
Inline Academy bieten die Möglich-
keit, in die Sportarten des Inline-
skatens und Skateboardens hin-
einzuschnuppern und bereits vor-
handene Kenntnisse zu erweitern. 
Das Tragen von festem, geschlos-
senem Schuhwerk und das Tragen 
von Schutzausrüstung bei allen 
Kursen ist Teilnahmevorausset-
zung. Inlineskates, Skateboards 
und Schutzausrüstung können  
entweder mitgebracht oder ausge-
liehen werden. 

Beginn/ Ende: 9 bis 11 Uhr (Einstei-
gerkurs Inline und Skaten), 11 bis 
13 Uhr (Fortgeschrittenenkurs In- 
line und Skaten), Teilnehmerzahl: 
jeweils auf 12 begrenzt, Ort: Skate-
park im Wendelinuspark St. Wen-
del, Tholeyer Straße, Kosten: 8  
Euro (inklusive Leihmaterialien). 

  

Am Dienstag, den 15. Juli, geht es 
beim Kunstworkshop „Sachen-
macherwerkstatt" handwerklich 
und kreativ her: Mit viel Fantasie 
und originellen Ideen entstehen 
mit Holzresten, Ästen, Farben und 
andere Materialien tolle Figuren.  

Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr, Teil-
nehmerzahl: auf 20 begrenzt, Ort: 
Internationales Steinbildhauer-
symposium St. Wendel, Am Sympo-
sium 1, 66606 St. Wendel, Kosten: 
15 Euro. 

  

Vorhang auf für einen ganz beson-
deren Tag heißt es am Mittwoch, 
den 16. Juli, beim „Theater ent-
decken". In diesem Workshop 
dreht sich alles um das Theater – 
aber nicht nur zum Zuschauen, 
sondern zum selbst mitmachen!  

Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr,  
Teilnehmerzahl: auf 25 begrenzt, 
Ort: Vereinszentrum Winterbach, 
Im Schuleck 8, 66606 St. Wendel, 
Kosten: 15 Euro. 

  

Am Donnerstag, den 17. Juli, wird 
wieder gebastelt. Der Kunstworks-
hop „Pappenstil – Kunst mit Pap-
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bindliche Anmeldung ab dem 23. 
Juli direkt in der Bibliothek, per 
Mail: bibliothek@sankt-wendel.de 
oder telefonisch unter: 06851 
1809-1940. 

 

Im Museum St. Wendel können 
drei kreative Workshops besucht 
werden: 

Am Donnerstag, den 7. August, 
geht es los mit „Entdeckungstour 
für Kinder – Kunst- und Kulturge-
schichte St. Wendels erleben" von 
14 bis 15.30 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Am Montag, den 11. August, kön-
nen beim „Graffiti-Workshop“ Kin-
der zwischen 8 – 12 Jahren von 10 
bis 15 Uhr erste Erfahrungen mit 
Graffitikunst sammeln.  

Am Dienstag, den 12. August, ent-
steht beim „Graffiti-Workshop“ für 
Kinder ab 12 Jahren von 10 bis 15 
Uhr ein großflächiges, gemein-
schaftliches Kunstwerk. 

Veranstalter ist das Museum St. 
Wendel, die Veranstaltungen am 
11. und 12. August kosten jeweils 
15 Euro, die Teilnehmerzahl ist pro 
Workshop auf 15 Personen be-
grenzt. Verbindliche Anmeldung ab 
dem 23. Juni direkt im Museum, 
per Mail: museum@sankt- 
wendel.de oder telefonisch unter: 
06851/809-1945 bis zum Vortag. 

 

Der Golfclub St. Wendel bietet am 
Montag, den 21. Juli, sowie am 
Montag, den 4. August, einen 
„Golftag" an. Ein unvergesslicher 
Tag auf dem Golfplatz mit Übun-
gen, Spiel und Spaß erwartet die 
Kinder. 

Beginn/ Ende: 9 bis 16.30 Uhr, 
Kos-ten: 1 Euro, Teilnehmerzahl: 
auf 10 begrenzt, Ort: Golfplatz St. 
Wendel, Golfparkallee 1, Veran-
stalter ist der Golfclub St. Wendel,  
verbindliche Anmeldung ab dem  
1. Juli im Golfclub St. Wendel oder 
telefonisch unter Telefon (0 68 51) 
97 98 00. 

pe, Karton und Papier" lädt dazu 
ein, aus Pappe und Papier ganz tol-
le Sachen zu machen. So werden 
beispielsweise witzige Figuren und 
originelle farbige Wandobjekte ent-
stehen. 

Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr, Teil-
nehmerzahl: auf 20 begrenzt, Ort: 
Internationales Steinbildhauer-
symposium St. Wendel, Am Sympo-
sium 1, 66606 St. Wendel, Kosten: 
15 Euro.  

  

Der Workshop „Vom Kinderbuch 
zur Theaterszene“ schließt am 
Freitag, den 18. Juli die Ferienwo-
che. Durch theaterpädagogische 
Methoden entsteht ein gemeinsa-
mes Gefühl für das darstellende 
Spiel. 

Beginn/ Ende: 10 bis 17 Uhr, Teil-
nehmerzahl: auf 12 begrenzt, Ort: 
Internationales Steinbildhauer-
symposium St. Wendel, Am Sympo-
sium 1, 66606 St. Wendel, Kosten: 
15 Euro. 

  

Voranmeldungen zu den oben  
genannten Veranstaltungen sind 
unbedingt erforderlich und sind ab 
Montag, 23. Juni, vorzugsweise 
über das neue Online-Anmelde- 
formular möglich.  
Das ausführliche Programm mit al-
len Details zu den einzelnen Veran-
staltungen wird an alle Schulkinder 
der vier St. Wendeler Grundschu-
len verteilt und auf der Homepage 
der Kreisstadt St. Wendel unter 
www.sankt-wendel.de veröffent-
licht. Rückfragen unter: Telefon  
(0 68 51) 8 09 19 30. 
  

Zusätzliche Angebote  
in der Ferienzeit:  

Auch die Stadt- und Kreisbibliothek 
St. Wendel bietet in diesem Jahr 
wieder ein Kinderferienprogramm 
an: 

 

Am Dienstag, den 8. Juli geht es für 
Kindergarten- und Vorschulkinder 
von 3 bis 6 Jahren zum „Lesen im 
Park".  Bei einem Picknick werden 
Geschichten erzählt und gelesen. 
Im Mittelpunkt steht der 80. Ge-
burtstag von Pippi Langstrumpf. 
Beginn/ Ende: 15 bis 17 Uhr, Ort: 
Mia-Münster-Haus vor der Stadt- 
und Kreisbibliothek. 

Veranstalter ist die Stadt- und 
Kreisbibliothek St. Wendel, die Ver-
anstaltungen sind kostenlos. Ver-
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entscheiden. Ein Rückzugsgehege so wie 
ein Gehege wo unsere Besucher zu un- 
seren Ziegen rein gehen können zum  
Füttern. Das Highlight ist unsere Ziegen-
brücke die über unser Eingangstor geht. 

Auch in unserer Falknerei ziehen dem-
nächst unsere Jungvögel ein die wir mit 
viel Liebe aufgezogen haben. 

Freilebende Tiere –  
Greifvogelflugschau – Natur pur 

im Naturwildpark Freisen 
Was den Tierpark aber besonders aus-
zeichnet ist der weitgehende Verzicht auf 
herkömmliche Einzäunungen. Nur einige 
Areale sind zum Schutz der Tiere, einge-
zäunt. Auf Betongehege wurde gänzlich 
verzichtet und auf natürliche Materialien 
gesetzt. Viele der Tiere laufen frei im Park 
und könne von den Besuchern von den 

Wegen aus beobachtet werden. Wer ein 
Fernglas sein Eigen nennen kann, ist nicht 
schlecht beraten, es auch in den Park mit-
zubringen und somit die Tiere noch inten-
siver, noch näher und noch natürlicher  
beobachten zu können. Freilebende Stör-
che, die hier auch nisten ergänzen die 
parkeigenen Tiere und in der Falknerei  
finden sich viele beeindruckende und fas-
zinierende Greifvögel, die fast das ganze 
Jahr in Flugvorführungen präsentiert wer-
den. Nur über die Wintermonate findet 
keine Flugshow statt. 

Entspannung und Erholung mit 
den wilden Tieren  

des Naturwildparks 
„Tauchen Sie ein, in die Welt unserer Tie-
re, erleben Sie unsere Fütterungen oder 
beobachten Sie auf eigene Faust den 
Wildpark“, lädt Jörg Broszeit die Gäste 

Herzlich willkommen im Naturwildpark Freisen

Treten Sie ein und erleben Sie hautnah 
den direkten Kontakt zu vielen Tieren, die 
Sie in freier Wildbahn nur noch selten zu 
sehen bekommen. Hunde an der Leine 
sind im Wildpark erlaubt außer in der Falk-
nerei. Eingebettet in eine herrliche natur-
nahe Landschaft bietet der Park eine  
einzigartige Möglichkeit, die Wildtiere in 
ihrem natürlichen Habitat zu erleben. Der 
Besuch im Naturwildpark Freisen ist ein 
Erlebnis für Groß und Klein. Und Achtung: 
Hunde an der Leine sind im Wildpark  
erlaubt. Ein Besucht lohnt sich also für die 
ganze Familie. 

Neues im Wildpark 
Seit Pfingsten ist unsere neue Anlage ge-
öffnet. Wir haben ein begehbares Ziegen-
streichelgehege für unsere Besucher  
gebaut. Unsere Zwergziegen haben die 
Möglichkeit zwischen zwei Gehegen zu 

ein, den Park zu erleben, sich dem Erleb-
nis Tier hinzugeben und eine schöne und 
entspannende Zeit unter den wilden  
Tieren des Naturwildparks Freisen zu  
verbringen.  
Öffnungszeiten:  
01. März bis 01. November 
Einlass ab 09.00 Uhr /  
Letzter Einlass 17.30 Uhr  
Schließung des Parks 19.00 Uhr 
02. November bis Ende Februar. 
Einlass ab 10.00 Uhr /  
Letzter Einlass 16.30 Uhr 
Schließung des Parks 17.00 Uhr 
In den Wintermonaten wird der Ein-
tritt während der Woche von unse-
ren Mitarbeitern im Park erhoben. 
Wir haben ganzjährig geöffnet  
außer am 24. und 25. Dezember.
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Markt, Musik, & Mummenschanz 
… Ihr Leute eilt herbei zum 27. Mittelaltermarkt in Nohfelden! 
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So heißt’s in einem Kinderlied, und wer hat nicht schon davon geträumt Ritter, 
Wikinger oder Burgfräulein zu sein? Erfüllt euch den Wunsch und kommt in 
der Zeit vom 19. bis 20. Juli 2025 nach Nohfelden und erlebt das Mittelalter. 

Spaziert über den Markt und schaut den fleißigen Handwerkern zu, wie sie mit 
ihren geschickten Händen kunstvolle Gegenstände herstellen. Verweilt in der 
Taverne bei einem Becher kühlen Gerstensafts oder Honigwein und lasst euch 
von der Musik verzaubern, wenn Trommeln, Sackpfeifen und Schalmaien der 
Musikgruppen Argentum Ferrum & Elthin die Füße nicht mehr stillstehen lassen. 
Etwas ruhiger aber nicht minder unterhaltsam lässt es Jonny Robels angehen. 
Sollte euch der Hunger plagen, so könnt ihr euch an den vielen köstlichen  
Speisen laben. Für Kurzweil sorgen: Kalibo, Klaus Riefer, der Narrenkai, die  
Bogenbahn und viele Weitere mehr. Bei Einbruch der Dunkelheit findet die  

spektakuläre Feuershow ihren Anfang. Seht zu, wenn die Feuerspucker und  
Jongleure zu den Klängen der Spielleute ihre Flammen bändigen! 

Ob Regen oder Sonnenschein – unser Markt ist samstags von 11:00 bis 23:00 
Uhr und sonntags von 11:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Also wenn ihr etwas erleben 
möchtet, runter von der Couch und ab nach Nohfelden! Es lohnt sich!  

Wir bitten, die ausgewiesenen und kostenfreien Parkplätze in Marktnähe zu  
nutzen oder mit dem ÖPNV anzureisen (Bahnhaltepunkt Nohfelden).  

https://www.youtube.com/ 
watch?v=4bZp-h25fWk 

www.facebook.com/ 
MiMa.Nohfelden 

l Industrieinstallationstechnik l Meß-, Steuer- und Regelungstechnik 
l Daten- und Netzwerktechnik l Sat- und Antennentechnik 



04.07.-06.07.2025 
Beachvolleyballturnier Primstal,  
Volleyballverein Primstal 

OBERTHAL 
11.07.-13.07.2025 
Kirmes in Gronig 

13.07.2025 
Archäologisches Grabungsfest im  
Wareswald 

16.07.2025 
Oberthaler Reisesommer – Schengen 

25.07.-28.07.2025 
Kirmes in Güdesweiler 

06.08.2025 
Familienprogramm – Köln Zoo 

ST. WENDEL 
10.07.2025 
St. Wendel, Live & Free Konzertreihe –  
neben Saalbau, Spinnrad 

12.07.2025 
Niederlinxweiler, Seniorenprogramm  
„E-Bike Kurs“, Seniorenbeauftragte /  
Bikebären 

12.07.-13.07.2025 
Dörrenbach, Fischerfest, Fischerhütte,  
Angelsportverein 

12.07.-13.07.2025 
Marth, Feuerwehrfest, Feuerwehrgeräte-
haus Marth, Feuerwehr MO 

16.07.2025 
St. Wendel, Summer in the City, Gastro 
am Schloßplatz 

17.07.2025 
St. Wendel, Live & Free Konzertreihe –  
neben Saalbau, Spinnrad 

17.07.-20.07.2025 
Oberlinxweiler, Auto-Bauer-Cup,  
SV Oberlinxweiler 

18.07.-20.07.2025 
Dörrenbach, Kinder- und Jugendfeuer-
wehr Zeltlager, Buchfestplatz, Freiwillige 
Feuerwehr  

20.07.2025 
St. Wendel, Sonntag-Wanderung, Kneipp 
Verein St. Wendel 

23.07.2025 
St. Wendel, Summer in the City, Gastro 
am Schloßplatz 

24.07.2025 
St. Wendel, Live & Free Konzertreihe –  
neben Saalbau, Spinnrad 

25.07.-27.07.2025 
Winterbach, Harley-Davidson-Treffen,  
Vorplatz Mehrzweckhalle, Harley- 
Davidson-Freunde 

26.07.2025 
Bliesen, Patronatsgottesdienst, 16:00 Uhr, 
St. Annenkapelle, Verein zur Erhaltung der 
Annenkapelle  

26.07.2025 
Leitersweiler, Tag der offenen Tür, DGH, 
Freiwillige Feuerwehr-Löschbezirk 
 Leitersweiler 

26.07.-27.07.2025 
Hoof, Sportfest, Sportplatz, SV Hoof 

27.07.2025 
Niederkirchen, Ostertalbahn: Fahrtag des 
Museumszuges 

27.07.2025 
St. Wendel, Musikveranstaltung mit „The 
Gambles“, 11:00 Uhr - 13:30 Uhr, Kneipp 
Treff, Kneipp Verein St. Wendel 

28.07.2025 
Leitersweiler, Kaffeeklatsch ab 15:00 Uhr, 
EGH, Verein zur Förderung der dörfl.  
Gemeinschaft in Leitesweiler e.V. 

28.07.2025 
St. Wendel, Suppenküche, 13:00 Uhr - 
15:00 Uhr, Kneipp Treff, Kneipp Verein  
St. Wendel 

28.07.-01.08.2025 
St. Wendel, Skate Camp im Wendelinus-
park, Caro’s Inline-Academy – Caro  
Becker  

29.07.2025 
St. Wendel, Seniorenprogramm  
„Autogenes Training in der Natur“ mit 
Jutta Schneider und Monika Wolf,  
Seniorenbeauftragte 

29.07.2025 
St. Wendel, Annenmarkt –  
Fußgängerzone, Kreisstadt St. Wendel 

30.07.2025 
St. Wendel, Summer in the City, Gastro 
am Schloßplatz 

31.07.2025 
Niederlinxweiler, Blutspende,  
Breitwieshalle, DRK 

31.07.2025 
St. Wendel, Bosenbach Festival – Gianna 
Nannini, CarConcerts in Zusammenarbeit 
mit der Kreisstadt St. Wendel  

01.08.2025 
Niederlinxweiler, Abendrot, Dorfmitte, SPD  

02.08.2025 
Leitersweiler, Weiherfest, in der  
Heifelbach, Angelsportverein 
Leitersweiler e.V 

02.08.2025 
St. Wendel, Bosenbach Festival –  
The Dark Tenor, CarConcerts in  

FREISEN 

11.07.-12.07.2025 
Grügelborn, Sportfest, SV Grügelborn,  
Sportplatz 

18.07.-20.07.2025 
Asweiler, Sportfest, Sportverein,  
Sportplatz 

19.07.2025 
Freisen, Sommer-Open-Air, Gemeinde 
Freisen, Rathausvorplatz 

22.07.2025 
Haupersweiler, Offene Chorprobe,  
Dorfchor, Vorbau Vereinshaus 

26.07.2025 
Asweiler, Streuobstwiesenfest, OGV, 
Streuobstwiese 

01.08.-03.08.2025 
Schwarzerden, Mopedtreffen,  
Mopedfreunde Ostertal, Sportplatz 
Schwarzerden 

06.08.2025 
Asweiler, Mittwochstreff, Ortsrat,  
Brunnenplatz  

09.08.-10.08.2025 
Reitscheid, Dorffest, Reitscheider Vereine, 
Ortsrat und Feuerwehr, Landwirtschafts-
museum 

MARPINGEN 
18.07.2025 
Open Air Kino: The greatest Showman, 
5,00 € pro Person, ab 21:30, Reit- & Fahr-
verein Alstal e.V.  

NAMBORN 
20.07.2025 
Burgführung Liebenburg, 16:00 bis 17:30 
Uhr, Liebenburg – Lasst Euch von den  
edlen Herren Baldemar von Odenbach 
und Ludwig von Sötern zu einer  
Entdeckertour in die Geschichte der  
Liebenburg und des St. Wendeler Landes 
einladen. 

NOHFELDEN 
12.07.2025 
12. Winzerweinfest, 16:00 - 23:00 Uhr, 
Freizeitclub Türkismühle, Holzhauser Wald 
Türkismühle  

19.07.-20.07.2025 
27. Mittelaltermarkt in Nohfelden – Markt, 
Musik, & Mummenschanz, Gemeinde 
Nohfelden, Burg Nohfelden  

NONNWEILER 
12.07.-13.07.2025 
Sommerfest Sitzerth, Freiwillige  
Feuerwehr Sitzerath 

19.07.-21.07.2025 
Kirmes Schwarzenbach 

20.07.2025 
Sommer auf dem Lothringer Platz,  
Lothringer Platz, Kastel 

20.07.2025 
Besichtigung Historische Nagelschmiede 
Sitzerath, 10:00 - 12:00 Uhr 

25.07.2025 
Sommer auf dem Lothringer Platz,  
Lothringer Platz, Kastel 

01.08.2025 
Sommer auf dem Lothringer Platz,  
Lothringer Platz, Kastel 

01.08.-03.08.2025 
Kirmes Braunshausen 

02.08.-03.08.2025 
Trödelmarkt Otzenhausen,  
Angelsportgemeinschaft Otzenhausen 

05.08.2025 
Seniorenbegegnung Otzenhausen,  
Pfarrheim „St. Valentin“ Otzenhausen 

08.08.2025 
Sommer auf dem Lothringer Platz,  
Lothringer Platz, Kastel  

08.08.-11.08.2025 
Kirmes Otzenhausen 

09.08.2025 
50 Jahre Wanderverein Krummstiefel 
Primstal 

Veranstaltungen vom 10. Juli bis 10. 
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25.07.2025 
Offenes Qi Gong und Meditation in der 
Gemeinde Tholey, 18 Uhr, Klostergarten 
der Abtei Tholey, Leitung: Vera Lauck-
Schneider, Preis: 5 Euro (für Mitglieder 
des Kneipp-Vereins kostenlos!)  

30.07.2025 
„Offenes Taiji und Qi Gong, 18 Uhr,  
Wortsegel bei Sotzweiler, Leitung: Vera 
Lauck-Schneider, Preis: 5 Euro (für Mit-
glieder des Kneipp-Vereins kostenlos!) 

01.08.2025 
„Offenes Qigong und Walderleben“,  
18 Uhr, NABU-Hütte auf dem Hofgut Ims-
bach, Theley, Leitung: Vera Lauck- 

Schneider, Preis: 5 Euro (für Mitglieder 
des Kneipp-Vereins kostenlos!)  

09.08.2025 
Weinwanderung am Schaumberg,  
Treffpunkt: Biergarten der Schaumberg 
Alm auf dem Schaumbergplateau, mit 
Kostproben an verschiedenen Stationen, 
in Kooperation mit der Schaumberg Alm, 
weitere Infos folgen auf: www.tholey.de/ 
veranstaltung/weinwanderung-am-
schaumberg/

Zusammenarbeit mit der Kreisstadt  
St. Wendel 

02.08.2025 
St. Wendel, Orgelmusik am Abend,  
20:00 Uhr, Marice Clerc, Dijon (F),  
Wendelinus-Basilika, Pfarreien-  
gemeinschaft St. Wendel 

02.08.-03.08.2025 
St. Wendel, Flohmarkt auf der Mott 

02.08.-04.08.2025 
Winterbach Kirmes 

03.08.2025 
St. Wendel, Bosenbach Festival – BAP, 
CarConcerts in Zusammenarbeit mit der 
Kreisstadt St. Wendel 

05.08.2025 
Niederkirchen, Blutspende, Kulturzentrum 
Niederkirchen, DRK 

06.08.2025 
St. Wendel, Summer in the City, Gastro 
am Schloßplatz  

08.08.-11.08.2025 
Marth, Kirmes, Dorfgemeinschaft Marth 

08.08.-10.08.2025 
St. Wendel, „Zauberhaftes St. Wendel“ – 
23. Internationaler Wettbewerb der  
Straßenzauberer, Kreisstadt St. Wendel 

THOLEY 
10.07.2025 
Workshop Pflanzenwässer (Hydrolate) am 
Küchentisch selbst herstellen im Rahmen 
der Kräutertage 2025, Referentin: Christel 
Trost, Kräuterpädagogin, Anmeldungen: 
(06853) 50866 oder per Email:  
touristik@tholey.de, Ort und Zeit erfahren 
Sie bei der Anmeldung, Gemeinde Tholey 

10.07.2025 
Spielenachmittag für Senioren, 14:30 Uhr 
- 18:00 Uhr, Anmeldung: Astrid Schmitt-
Jochum (0171-8303496) oder Angelika 
Bellmann (0172-9127631), Ort wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben  

12.07.2025 
6. Drei-Gemeinden-Tour – Von Theley  
entlang der jungen Blies und Nahe sowie 
über deren Wasserscheide.  
Parken sowie Start- und Ziel: Theley,  
Feldwirdschaftsweg gegenüber Einmün-
dung Selbacher Straße in Birkenfelder 
Straße, Führung: Klaus Linnenbach,  
Theley, Streckenlänge: ca. 16 Km, Start: 
13 Uhr 

13.07.2025 
Kräutermarkt und Klosterfest, 11:00 Uhr - 
18:00 Uhr, Tholey, Rathausplatz und Abtei 

13.07.2025 
Kräuter-Treff „Ich sehe was…“ im Rah-
men des Kräutermarktes, 14:00 Uh, Tou-
rist-Information Gemeinde Tholey, mit 
Kostproben nach der Wanderung am 
Kneipp-Stand 

13.07.2025 
Repairabend vom EmC² Saar e.V.,  
14:00 Uhr - 18:00 Uhr, Hasborner  
Vereinsraum (Theeltalstraße 6 –  
ehemaliges Schwesternwohnheim)  

16.07.2025 
„Offenes Taiji und Qi Gong, 18 Uhr, 
Schaumbergplateau (Festplatz) auf dem 

Schaumberg, Leitung: Vera Lauck- 
Schneider, Preis: 5 Euro (für Mitglieder 
des Kneipp-Vereins kostenlos!) 

18.07.2025 
„Wandern und Qigong“ rund um den 2,8 
km langen Herzweg am Schaumberg,  
Leitung: Vera Lauck-Schneider, Preis:  
5 Euro  (für Mitglieder des Kneipp-Vereins 
kostenlos!) 

23.07.2025 
„Offenes Taiji und Qi Gong, 18 Uhr,  
Gutskapelle nahe Hofgut Imsbach,  
Leitung: Vera Lauck-Schneider, Preis:  
5 Euro (für Mitglieder des Kneipp-Vereins 
kostenlos!)  

August 2025 im St. Wendeler Land
Veranstaltungs-Kalender City JournalAnzeige 17



sammenarbeit nahmen eben-
falls zwei Feuerwehrangehörige 
aus Grügelborn, Gemeinde Frei-
sen, und einer aus Leitersweiler, 
Kreisstadt St. Wendel, an die-
sem Lehrgang mit Erfolg teil. 
   

Zulassungsvoraussetzung ist die 
erfolgreiche Ausbildung zum 
Truppmann.  

Ziel der Ausbildung zum Truppfüh-
rer ist die Befähigung zum Führen 
eines Trupps nach Auftrag inner-
halb der taktischen Einheit einer 
Gruppe oder Staffel mit neun bzw. 
sechs Feuerwehrangehörigen. Der 
Truppführer verfügt über die feuer-
wehrtechnischen Kenntnisse und 
Fertigkeiten, die erforderlich sind, 
um im Einsatz selbstständig Gefah-
ren richtig einzuschätzen, der Situ-
ation entsprechend zu handeln 
und damit die Verantwortung für 
den Truppmann und für sich selbst 
zu übernehmen. 

Die erfolgreiche Ausbildung zum 
Truppführer ist zudem Voraus- 
setzung für die Teilnahme an 
weiterführenden Lehrgängen an 
der Landesfeuerwehrschule. 

Schwerpunkte der Ausbildung: 
Rechtsgrundlagen, Verhalten bei 
Gefahr, Löscheinsatz, ABC-Gefahr-
stoffe, Technische Hilfe und Fahr-
zeugkunde. 

Neben der Vermittlung des theore-
tischen Fachwissens standen um-
fangreiche praktische Übungen zu 
den einzelnen Themen auf dem 
Lehrplan. 

So bestand auch der Lehrgangsab-
schluss, der in Nonnweiler statt-
fand, aus einer schriftlichen Lern-
zielkontrolle und einem prak- 
tischen Teil. Hier waren Übungssze-
narien im Löscheinsatz und in 
Technischer Hilfe unter einsatz- 
nahen Bedingungen abzuarbeiten. 

Die Lehrgangsleitung hatte der 
stellvertretende Gemeindewehr-
führer Thorsten Maring. 

Gemeinsam mit Kreisbrandmeis-
ter Frank Feid und Gemeindewehr-
führer Alexander Kuhn überreichte 

Feuerwehr Nonnweiler hat 16 neue Truppführer

16 junge Feuerwehrleute aus 
den Löschbezirken der Gemein-
de Nonnweiler haben ihre Ausbil-
dung zum Truppführer nach Feu-
erwehr-Dienstvorschrift (FwDV) 
2 erfolgreich abgeschlossen. Der 
Lehrgang erstreckte sich über 
sechs Termine mit insgesamt  
35 Ausbildungsstunden. Im Rah-
men der interkommunalen Zu-  

Alle haben bestanden!

Bürgermeister Dr. Franz Josef 
Barth den drei externen und 16 
internen Teilnehmern die Beschei-
nigung zum erfolgreichen Ab-
schluss ihrer Ausbildung zum 
Truppführer. Dazu waren auch die 
Ortsvorsteher und Löschbezirks-
führer aus der Gemeinde gekom-
men. Barth dankte sowohl den Teil-
nehmern als auch dem Ausbilder-
team. Mit 35 Stunden habe allein 
die Durchführung des Lehrgangs 
quasi eine Arbeitswoche in An-
spruch genommen und dies aus-
schließlich im Ehrenamt. „Und wir 
sind immer dafür offen, an der bis-
herigen guten interkommunalen 
Zusammenarbeit festzuhalten“, 
versicherte Barth dem anwesen-
den Freisener Wehrführer Jochen 
Becker. 

Landtagsabgeordneter Jonas  
Reiter, zugleich Ortsvorsteher in 
Primstal, sprach allen Beteiligten 
seinen Respekt für ihre Leistungen 
zum Schutz und zur Sicherheit der 
Bevölkerung aus. 

Ausbildungsleiter Thorsten Maring 
hob die Bedeutung des Lehrgangs 
hervor: „Damit habt ihr den ersten 
Führungslehrgang innerhalb eurer 
Feuerwehrlaufbahn und zugleich 
die höchste Ausbildungsstufe auf 
Gemeindeebene erfolgreich ab- 
geschlossen“, so Maring an die 
Adresse der Teilnehmer. 

„Und als Truppführer seid ihr maß-
geblich am Erfolg des Einsatzes  
beteiligt“, ergänzte Wehrführer 
Alex-ander Kuhn. 

 

Text und Foto: Manfred Koch 
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Die Wanderungen auf dem Hin- und Rückweg halten natürlich einige  
Überraschungen bereit. Es wird Stationen geben, die mit interessanten 
Themen auf euch warten, und es werden Orte besucht, die zum Chillen 
und Verweilen einladen. 

Am Tag vor Ort in der Jugendherberge bietet die Beratungsstelle Pro  
Familia ein spannendes Programm. Darüber hinaus wird es  Gelegen- 
heiten geben, sich in und mit der Natur kreativ zu beschäftigen und die 
Seele einfach baumeln zu lassen. 

Unterstützt wird die Veranstaltung vom Mädchenarbeitskreis des Land-
kreises Neunkirchen. 

Treffpunkte – Mittwoch: 

9:15 Uhr Bahnhof St. Wendel (Abfahrt: 9:36 Uhr) 

9:30 Uhr Bahnhof Ottweiler (Abfahrt: 9:42 Uhr) 

9:40 Uhr Bahnhof Neunkirchen (Abfahrt: 9:51 Uhr) 

(Fahrt mit dem Zug) 

Rückkunft: Freitag, am späten Nachmittag/frühen Abend  

(genaue Zeiten werden noch bekannt gegeben) 

Alter: Mädchen ab 13 Jahre 

Kosten: 50,00 € (inkl. Fahrtkosten, Übernachtung & Verpflegung,  
Programm) 

Anmeldungen und weitere Infos: Jugendbüro St. Wendel 

Janine Bellmann 0151 20325021 (auch Whatsapp) 

E-Mail: janine.bellmann@stiftung-hospital.de 
<mailto:janine.bellmann @stiftung-hospital.de>

Mädchen-Erlebnistage – mehr als nur wandern

Im 5. Jahr werden die Mädchen-Wandertage zu den Mädchen-Erlebnis-
tagen. Die Jugendbüros St. Wendel und Ottweiler gehen gemeinsam mit 
den Suchtberatungsstellen Knackpunkt aus St. Wendel und die Brigg 
Neunkirchen vom 9. bis 11. Juli mit Mädchen ab 13 Jahren wieder auf 
Tour – mit Rucksack und allerlei interessanten Themen im Gepäck. 

Mit dem Zug geht es nach Mettlach und zu Fuß von dort über die Burg 
Mont Clair, über die Saar mit der Fähre und schließlich zum Ziel, die  
Jugendherberge in Dreisbach. Dort gibt es zwei Übernachtungen, bevor 
es freitagsmorgens wieder zu Fuß und mit der Bahn nach Hause geht. 

Auf geht’s ... City JournalAnzeige 19



Euro prämierte die Stiftung damit 
zum zweiten Mal seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2011 Projekte, die 
den regulären Schulalltag berei-
chern, Kindern neue Perspektiven 
eröffnen und als Vorbild für andere 
Einrichtungen dienen können. 

Nach einer musikalischen Begrü-
ßung durch das Wendalinum Jazz 
Orchester unter der Leitung von 

Thomas Zimmermann, eröffnete 
die Moderatorin der Preisverlei-
hung, Andrea Eckert, Abteilungs-
leiterin Kommunikation der Kreis-
sparkasse St. Wendel, die Veran-
staltung. 

Stiftungsvorstand Frank Schön 
und der Erste Beigeordnete des 
Landkreises St. Wendel, Dennis 
Meisberger, erörterten gemeinsam 
in einem kurzen Podiums-Ge-
spräch die Bedeutung des Preises 
und der Stiftung für den Bildungs-
standort St. Wendel. „Der wahre 
Schatz des Landkreises liegt nicht 
im Boden, sondern in den Köpfen 
der Menschen, die hier leben. Und 
Bildung ist die Basis für so vieles in 
unserer Gesellschaft. Mit dem Bil-
dungspreis wollen wir das sichtbar 
machen, was in den Schulen Tag 
für Tag mit viel Herzblut, Kreativität 
und Engagement geleistet wird“, 
erklärte Frank Schön. „Beim Bil-
dungspreis der Wendelinus-Stif-
tung geht es nicht nur darum die 
Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler und somit auch der Schu-
len im klassischen Sinne zu be-
leuchten, sondern es geht auch 
und vor allem darum, das Engage-
ment hinter den Lehrplänen und 
darüber hinaus zu würdigen. Denn 
diese Projekte, die heute hier aus-
gezeichnet werden machen die 
Kinder stark und ermutigen zum 
mitdenken, mitgestalten und mit-
handeln“, ergänzte Dennis Meis-
berger in Vertretung des Land- 
rates.  

Ausgezeichnet wurden im Einzel-
nen die Grundschule Oberlinxwei-
ler mit ihrem Projekt „Bewegtes 
Schulleben“. Das Projekt zur Inte-
gration von Bewegung in den Unter-
richtsalltag wurde mit 1 500 Euro 

Engagement, Kreativität und gelebte Bildung
Bildungspreis der Wendelinus-Stiftung würdigt sechs herausragende Schulprojekte im Landkreis

ST. WENDEL. Im Rahmen eines 
feierlichen Festaktes im Saalbau in 
St. Wendel hat die Wendelinus- 
Stiftung in Kooperation mit dem 
Adolf-Bender-Zentrum und dem 
Bildungsnetzwerk St. Wendeler 
Land sechs Schulen aus dem Land-
kreis St. Wendel mit dem Bildungs-
preis der Wendelinus-Stiftung aus-
gezeichnet. Mit insgesamt 20.000 

Sechs herausragende Schulprojekte von kreativer Gesundheitsförderung über Erste-Hilfe-AG bis hin zu kultureller Bildung und Prävention wurden mit insgesamt 20 000 Euro prämiert.

prämiert. Ebenfalls 1 500 Euro  
erhielt die Grundschule Freisen/ 
Oberkirchen für ihr Engagement im 
Bereich Gesundes Frühstück bei 
dem als einem präventiven Projekt 
die gesunde Ernährung im Focus 
steht. Die Grundschule Theley 
konnte mit ihrem musikalischen 
Theaterprojekt „Peter und der 
Wolf“ 3 000 Euro für sich verbu-
chen. Die Förderung von Kreativität 
stand dabei im Mittelpunkt. Die 
Bliestalschule in Oberthal macht 
sich mit ihrem „Präventionspro-
jekt“ stark für Maßnahmen zur Per-
sönlichkeitsstärkung und Gewalt-
prävention. 3 000 Euro gab es da-
für von der Stiftung. Über ebenfalls 
3 000 Euro konnte sich die Grund-
schule Nohfelden (Sötern) mit ihrer 
AG Erste Hilfe – Schulsanitäts-
dienst“ freuen. Durch das Engage-
ment in Erster Hilfe und lebensret-
tende Maßnahmen übernehmen 
die Schüler selbst Verantwortung 
für das Leben und die körperliche 
Unversehrtheit ihrer Mitschüler, 
der Lehrer und Besucher der Schu-
le im Schulalltag. Den mit 8 000 Eu-
ro dotierten Hauptpreis konnte  
die Johannes-Kühn-Grundschule 
Hasborn für sich verbuchen. Das 
Projekt „Kleine Künstler – große 
Kunst“ sieht Kunst als Brücke  
zwischen Schule und Öffentlichkeit 
und war der unabhängigen Jury 
aus Lehrkräften anderer Landkrei-
se eine besondere Auszeichnung 
wert. Bewertet wurden unter ande-
rem die pädagogische Qualität, die 
Übertragbarkeit sowie der nachhal-
tige Mehrwert für die Entwicklung 
der Kinder. 

 jam. 
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Landesebene weitergereicht. Aus 
83.000 Einreichungen wurden 9 
Schülerinnen und Schüler mit  
einem Landespreis ausgezeichnet. 
Besonders stolz dürfen Patricia Ols-
zewski vom Gymnasium am Schloss 
Saarbrücken und Muhammed Dün-
dar von der Friedrich-Schiller-Schu-
le Heusweiler sein. Beide erhielten 
sogar einen Sonderpreis auf Bun- 
desebene“, so Recktenwald. 

230 000 Kinder und Jugendliche 
nahmen in Deutschland am diesjäh-
rigen Wettbewerb teil. Die Bank 1 
Saar ehrte die erfolgreichen jungen 
Künstler nun im Rahmen einer 
Preisverleihung in der BOWLBAR32 
in Saarbrücken mit Geld- und Sach-
preisen. Neben den Jungtalenten 
und deren Eltern und Geschwistern 
folgten auch die Lehrerinnen und 
Lehrer sowie die Ortsjury der Einla-
dung der Bank 1 Saar. Nach der 
Preisverleihung und anschließen-
der Stärkung mit Getränken, Pizza 
und Snacks konnten die Teilnehmer 
auch noch ihr Talent beim Bowling 
beweisen. 

Bereits Anfang Oktober 2025 star-
tet bald schon der 56. Internationa-
le Jugendwettbewerb rund um das 
Thema Ozeane und Meere. Die jun-
gen Teilnehmer können das Thema 
wieder in Form von Bildern, Collagen 
und Kurzfilmen bearbeiten. Die 
Bank 1 Saar freut sich über eine  
rege Teilnahme.  

Weitere Informationen  
zu „jugendcreativ“ unter:  

www.bank1saar. de/jugendcreativ 
www.jugendcreativ.de (Homepage) 
www.jugendcreativ-blog.de (Blog) 

www.jugendcreativ-video.de  
(Videoportal) 

www.facebook.com/jugendcreativ 
www.instagram.com/jugendcreativ.  

                               jam  

Die Preisträger  
auf einen Blick: 

Altersgruppe I (1. – 2. Schuljahr): 
1. Platz: Luise Maldener, Grund-
schule Theley. 2. Platz: Mina Bar-
thel, Grundschule Theley. 3. Platz: 
Amelie Rammo, Grundschule  
Theley. 
Altersgruppe II (3. – 4. Schuljahr): 
1. Platz: Alessia Anne Morschett, 
Grundschule Reinheim. 2. Platz: 
Hendrik Ternig, Grundschule Nun-
kirchen. 3. Platz: Emma Pascale, 
Grundschule Reinheim. 
Altersgruppe III (5. – 6. Schuljahr): 
1. Platz: Alaa Haroun, GemS Neue 
Sandrennbahn Homburg. 2. Platz: 
Pola Grzenda, GemS Neue Sand-
rennbahn Homburg. 3. Platz: Mu-
hammed Dündar, Friedrich-Schiller-
Schule Heusweiler. 4. Platz: Lenny 
Dhonau, Friedrich-Schiller-Schule 
Heusweiler. 
Altersgruppe IV (7. – 9. Schuljahr): 
1. Platz: Varvara Neb, Gymnasium 

Kreative Talente prämiert
Bank 1 Saar zeichnet Preisträger des 55. Internationalen Jugendwettbewerbs 
„jugend creativ“ zum Thema „Echt digital“ aus

SAARBRÜCKEN. Die Digitalisierung 
ist allgegenwärtig und hat be-
sonders für die junge Generation ei-
ne große Bedeutung. „Echt digital“ 
lautete deshalb das Motto des  
55. Internationalen Jugendwett- 
bewerbs „jugend creativ“ der Volks-
banken und Raiffeisenbanken, der 
im Oktober letzten Jahres startete.  

Wie real ist die digitale Welt? Wie be-
einflusst das, was wir online sehen, 
unser Denken, Fühlen und Han-
deln? Und welche Chancen und  
Risiken liegen in der Digitalisie-
rung? Mit diesen und weiteren Fra-
gen haben sich Kinder und Jugend-
liche in Bildern und Kurzfilmen  
kreativ auseinandergesetzt. Rund 
700 Bilder und fünf Kurzfilme sind 
bei der Bank 1 Saar eingegangen. 
„Die kreativen Arbeiten spiegeln  
wider, wie die junge Generation die 
digitale Welt erlebt und mitgestaltet. 
Die Vielfalt und Qualität der einge-
reichten Arbeiten zeigen, dass die 
digitale Welt für die junge Genera-
tion mehr ist als Technologie – sie 
ist ein Teil ihres Lebens und ihrer 
Identität“, erklärte Mike Reckten-
wald bei der Preisverleihung für die 
Bank 1 Saar. „Für die Ortsjury war 
es keine leichte Aufgabe, aus den 
zahlreichen Einreichungen die 19 
Siegerinnen und Sieger zu küren. 
Die Beiträge auf Ortsebene wurden 
anschließend an die Jury auf der 

Die „jugend-creativ-Preisträger“ der Bank 1 Saar bei der Siegerehrung in der BOWLBAR32. Es gratulierten Christine Geiger und  
Mike Recktenwald von der Marketingabteilung der Bank 1 Saar (links).

am Schloss Saarbrücken. 2. Platz: 
Carla Burg, Gymnasium am Schloss 
Saarbrücken. 3. Platz: Patricia  
Olszewski, Gymnasium am Schloss 
Saarbrücken. 
Altersgruppe V (10. – 13. Schuljahr): 
1. Platz: Nicole Seibel, Albert-
Schweitzer-Gymnasium Dillingen. 
2. Platz: Soramee Steuer, Saar-
Pfalz-Gymnasium Homburg. 3. 
Platz: Jaleesha Ahmed, Christian 
von Mannlich Gymnasium Hom-
burg. 

Kategorie Kurzfilm:  
Im Bereich Kurzfilm haben Felix We-
ber, Elias Kaden und Yaroslav Myt-
siuk vom Gymnasium am Schloss 
Saarbrücken ihren Beitrag unter 
dem Titel „Digital Danger“ auf dem 
Videoportal von „jugend creativ“ bei 
der Bank 1 Saar eingereicht und 
den 1. Platz gewonnen. 
Im Rahmen der offiziellen Preisver-
leihung und Feierstunde wurden zu-
dem auch die Gewinner auf Landes-
ebene ausgezeichnet: 
Altersgruppe I (1. – 2. Schuljahr): 2. 
Platz: Amelie Rammo, Grundschule 
Theley. 
Altersgruppe II (3. – 4. Schuljahr): 2. 
Platz: Hendrik Ternig, Grundschule 
Nunkirchen. 4. Platz: Alessia Anne 
Morschett, Grundschule Reinheim. 
Altersgruppe III (5. – 6. Schuljahr): 
1. Platz: Muhammed Dündar, Fried-
rich Schiller Schule Heusweiler. 4. 
Platz: Alaa Haroun, GemS Neue 
Sandrennbahn Homburg. 
Altersgruppe IV (7. – 9. Schuljahr): 
1. Platz: Patricia Olszewski, Gymna-
sium am Schloss Saarbrücken. 3. 
Platz: Varvara Neb, Gymnasium am 
Schloss Saarbrücken. 4. Platz: Carla 
Burg, Gymnasium am Schloss Saar-
brücken. 
Altersgruppe V (10. – 13. Schuljahr): 
4. Platz: Jaleesha Ahmed, Christian-
von-Mannlich-Gymnasium Hom-
burg. 

Auf Bundesebene behaupteten 
sich folgende Schüler: 

Altersgruppe III (5. – 6. Schuljahr): 
Sonderpreis: Muhammed Dündar, 
Friedrich-Schiller-Schule Heuswei-
ler. 
Altersgruppe IV (7. – 9. Schuljahr): 
Sonderpreis: Patricia Olszewski, 
Gymnasium am Schloss Saar- 
brücken. 

Ausgezeichnet! City JournalAnzeige 21



bereich genießt in Nohfelden einen 
hohen Stellenwert. Neben den the-
oretischen Schulungen mit Plan-
spielen, bei denen insbesondere 
auf die Gefahren und notwendige 
Sicherungsmaßnahmen eingegan-
gen wird, konnte im Jahr 2016 eine 
praktische Ausbildung am bundes-
weit einzigartigen Ausbildungszug 
Gefahrgut der Deutschen Bahn AG 
durchgeführt und die Freisetzung 
von Gefahrstoffen simuliert wer-
den. Da seit dem Rückbau der 
Westrichbahn der Güterverkehr im 
St. Wendeler Land zum Erliegen 
kam, freute man sich, dass es in 
diesem Jahr gelungen war, eine  
Besichtigung der täglich 70 bis 80 
verkehrenden Personenzüge zu  
ermöglichen. Zwei Mitarbeiter der 
Firma vlexx GmbH stellten den 
Löschbezirken Nohfelden und Mit-
te während eines gemeinsamen 
Übungsdienstes den dreiteiligen 
dieselmechanischen Niederflur-
triebzug sowie den dreiteiligen 
elektrischen Niederflurtriebzug 
mit ihren jeweiligen Besonderhei-
ten vor. Dabei wurden den Einsatz-
kräften die wichtigsten Notfunktio-
nen erläutert, die sie im Anschluss 
zum Teil sogar selbst ausprobieren 
durften. 

Test und Foto: Daniel Gisch

Rund neun Kilometer Nahetalbahn verlaufen durch das 
Gebiet der Gemeinde Nohfelden

Nohfelden. Rund neun Kilometer 
der Nahetalbahn, die sich von Bin-
gen am Rhein bis nach Saarbrü-
cken erstreckt, verlaufen durch das 
Gebiet der Gemeinde Nohfelden. 
Die Ortsteile Nohfelden (Halte-
punkt), Türkismühle (Bahnhof) und 
Walhausen (Haltepunkt) verfügen 
über einen direkten Anschluss an 
den Schienennahverkehr. Zur Fahr-
gastbeförderung setzt das Eisen-
bahnverkehrsunternehmen vlexx 
GmbH moderne Diesel- (Regional-
express) und Elektrotriebzüge  
(Regionalbahn) ein. Da es in den 
letzten Jahren auf der Bahnstrecke 
immer wieder zu kleineren Unfäl-
len kam und sich Hilfeleistungen 
im Gleisbereich von anderen Ein-
sätzen unterscheiden, ist es wich-
tig, dass sich die Feuerwehrange-
hörigen mit dem „Notfallmanage-
ment Eisenbahnbetrieb“ vertraut 
machen. Ähnlich der Rettungsleit- 
fäden für Kraftfahrzeuge gibt es 
beispielsweise auch sogenannte 
Einsatzmerkblätter für Schienen-
fahrzeuge, die unter anderem  
Informationen über den Fahrzeug-
aufbau, Rettungs- und Versor-
gungsöffnungen sowie Gefahren 
durch elektrischen Strom, brenn-
bare Materialien, Flüssigkeiten 
und Gase liefern.  

Die Vorbereitung der Feuerwehr 
auf Hilfeleistungseinsätze im Gleis-
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nicht ohne Stolz in die jüngere  
Geschichte. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf 
der Jugendarbeit: „Es ist ein Anliegn 
des Vereins, den Kindern und Ju-
gendlichen wertvolles Wissen über 
die Natur und ihre Lebensräume zu 
vermitteln“, fasste Ulrike Lünser 
knapp zusammen. Über 20 Jahre 
haben Ulrike Lünser und ihr Mann 
Rainer die Schulgarten-AG der  
Gemeinschaftsschule Türkismühle 
geleitet. Viele Jahre lang wurden 
Kürbis- und Sonnenblumenwett- 
bewerbe veranstaltet. Als letztes 
Projekt ist das Bauen von Vogelfut-
terhäuschen und Nistkästen durch-
geführt worden. 
Nohfeldens Bürgermeister Andreas 
Veit sagte anläßlich des Vereinsjubi-
läums, die Teilnahme des Nohfelder 
Musikvereins verleihe der Ver-
sammlung nicht nur einen würdigen 
Rahmen verliehen, sondern habe 
auch dazu beigetragen, dass eine 
lockere und heitere Stimmung vor-
geherrscht habe. Veit wies auf die 
Bedeutung des Nutzgartens in heu-
tiger Zeit, auch vor den geopoliti-
schen Veränderungen, hin. Vor dem 
Hintergrund des Tourismus in der 
Gemeinde dankte er den ehrenamt-
lichen Helfern des Obst- und Garten-
bauvereins für ihren großen Einsatz 
im Rahmen Verschönerung des 
Ortskernes. 
Dem schloss sich auch Ortsvorste-
her Daniel Hartmann an, in dem er 
auf die Bedeutung des Obst- und 
Gartenbauvereins als ältester und 
im Dorf fest verwurzelter Verein hin. 
Auch er betonte, wie wertvoll die eh-
renamtliche Arbeit für die Dorfge-
meinschaft sei und hob besonders 
das Engagement bei den Pflanz- 

aktionen und der Säuberungsaktion 
„Picobello“ hin. Außerdem sei die 
Nachwuchsförderung eine wichtige 
Aufgabe des Vereins. 

Die Vorsitzende des Kreisverbandes 
der Obst- und Gartenbauvereine, die 
erst vor kurzem die Nachfolge von 
Ralf Kugler angetreten hatte, beton-
te in ihrem Grußwort, dass sie den 
Schwerpunkt ihrer Arbeit auf die 

Obstbau heben und schützen
Seit 125 Jahren hat sich der Obst- und Gartenbauverein Nohfelden diesen Zielen verschrieben

NOHFELDEN. Am 25. März 1900 
wurde vom damaligen Amtsbürger-
meister Köhler zum Zweck „den 
Obstbau in der Gemeinde Nohfelden 
zu heben und zu schützen, sowie die 
Erhaltung und einheitliche Kultivie-
rung der Privatwaldungen zu erstre-
ben und die Aufforstung der Ödlän-
der zu fördern“. So steht es in der 
Gründungssatzung des als „Obst-
zucht- und Schutzverein“ titulierten 
Vereins. Nach den Wirren der beiden 
Weltkriege wurde der Verein am 10. 
Februar 1957 unter der maßgeb-
lichen Regie von Emil Mohr wieder-
belebt. Im ersten Jahr seiner Wieder-
auferstehung konnte er bereits 67 
Mitglieder zähen. Heute hat er fast 
doppelt so viele Mitglieder. 
Der Vereinszweck hat sich im Laufe 
der Jahre den modernen Gegeben-
heiten angepasst und so kann man 
in der Satzung von 1991 lesen: „Der 
Verein fördert den naturgemäßen 
Obst- und Gartenbau. Er unterstützt 
alle Bemühungen, deine gesunde 
Kulturlandschaft, sowie Lebensräu-
me für Pflanzen und Tiere zu erhal-
ten und zu schaffen. Er fördert den 
Natur- und Umweltschutz im besie-
delten Raum sowie die Verschöne-
rung und Erneuerung des Dorfes.“ In 
diesen Kontext passt es auch gut, 
dass sich der Verein seit 1979 Jahr 
für Jahr um den Blumenschmuck 
am Brückengeländer in Nohfelden 
kümmert, sowie die Bepflanzungen 
und Pflege des Ehrenmals auf dem 
Friedhof und der beiden Ritter an 
den Ortseingängen durchführt. 
„Dass Nohfelden 1982 auf Bundes-
ebene die Silbermedaille im Wettbe-
werb „Unser Dorf soll schöner wer-
den“ erlangte, war mit ein Verdienst 
des Obst- und Gartenbauvereins“, 
blickte die Vorsitzende Ulrike Lünser 

Die Geranienpflanzaktion erfreut sich immer großer Beliebtheit – hier ein Archivbild.

Nachwuchsarbeit über Social- 
Media-Plattformen, die solidarische 
Landwirtschaft und Hofläden legen 
werde. 
Im Anschluss wurden verdiente Mit-
glieder für ihre langjährige Vereinzu-
gehörigkeit geehrt, bevor Ulrike Lün-
ser auf das weiter Programm des 
laufenden Jahres einging. Unter  
anderem wies sie auf den Natur- 
erlebnistag am 7. September an der 
Bosener Mühle hin.  

jam 
 

Die Geehrten auf einen Blick: 

60 Jahre Mitgliedschaft: 
Marianne Denz, Bernhard Leis-
mann, Renate Marian, Christa  
Thiele. 

50 Jahre Mitgliedschaft: 
Otto Welsch, Brigitte Zell. 

40 Jahre Mitgliedschaft: 
Dr. Traudel Schlich, Reiner Saar, 
Roland Fries, Rüdiger Freytag. 

25 Jahre Mitgliedschaft: 
Thomas Fries, Susanne Krieger, 
Christian Seibert, Petra Staudt,  
Holger Sauer, Petra Wagner,  
Pia Welsch.  

Wir bieten:  
 • Kurzzeitpflege 
 • Dauerpflege 
 • Demenzbetreuung 
 • Wohnen auf Zeit  

Gerne überzeugen wir Sie  
während eines „PROBE-WOHNENS“  

von unseren Leistungen! 

Ansprechpartner sind  

Frau Angelika Guder und Frau Sabrina Gutzeit – 

 Tel. (0 68 58) 9000-16

Frohnhofer Straße 9 + 11 

66606 Werschweiler 

Telefon (0 68 58) 9000-0 

Telefax (0 68 58) 9000-36

Seniorenzentrum  
Im OSTERTAL GmbH
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Was Sie über Wärmepumpen wissen sollten! 
Das City Journal hat viel Wissenswerte zu den beiden gängigsten Modellen  
für Sie zusammengetragen:
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Wärmepumpen unterschiedlicher 
Art lassen sich prinzipiell anhand 
der Energiequelle unterscheiden. 
Das Prinzip ist einfach: Wärme-
pumpen nutzen Umweltwärme, um 
Räume zu beheizen und Wasser zu 
erwärmen. Dazu werden unter-
schiedliche Quellen angezapft. Die 
im Einzelfall beste Wärmequelle 
für die Wärmepumpe hängt von 
den örtlichen Gegebenheiten und 
dem Wärmebedarf ab. Grob lassen 
sich folgende unterschiedliche  
Systeme unterscheiden:   
• Luft 
• Erdreich 
• Wasser 
• Abwärme 
• Eisspeicher 
In diesem Beitrag konzentrieren 
wir uns auf die beiden gängigsten 
Modelle, die Luft- und die Erdwär-
mepumpe. Insbesondere der Eis-
speicher stellt dabei eine (noch) 
exotische Variante dar, die bislang 
meist ausschließlich bei größeren 
Projekten realisiert wird. 

Die Luftwärmepumpe 
Ein integrierter Ventilator saugt bei 
der Luftwärmepumpe die Umge-
bungsluft an und leitet sie an den 
Verdampfer. Dort trifft die Wärme 
auf ein Kältemittel, das verdampft.  
Ein Verdichter bringt es auf ein hö-
heres Druck- und Temperaturnive-
au. Ein Wärmeübertrager – auch 
Verflüssiger genannt – speist dann 
die Wärme in den Wasserkreislauf 
der Heizung ein. Das Kältemittel 
kühlt dabei wieder ab und der 
Kreislauf beginnt von neuem. 
Wegen der zentralen Rolle dieses 
Wasserkreislaufs wird die Luft- 
wärmepumpe auch Luft-Wasser-
Wärmepumpe genannt.  

Aufgestellt werden können solche 
Anlagen sowohl außerhalb als 
auch innerhalb eines Gebäudes. 
Moderne Wärmepumpen-Außen-
einheiten zeichnen sich mittlerwei-
le durch einen besonders leisen 
Betrieb aus. 

Solo – oder Verbundsystem 
Wärmepumpen bieten bestimmte 
Vorteile, wenn man richtig plant. 
Neben ihrer Hauptaufgabe, Wärme 
in ausreichender Menge bereitzu-
stellen, sollten sie in der Lage sein, 
an heißen Tagen Kühle ins Haus zu 
bringen. Bei der Planung sollten da-

bei die baulichen und geologischen 
Gegebenheiten sowie die persön-
lichen Vorstellungen für den Wär-
mebedarf berücksichtigt werden. 
Mit Wärmepumpen sind grundsätz-
lich auch Hybridlösungen mit vor-
handenen Heizsystemen möglich. 
Besonders effizient lassen sich 
Wärmepumpen in Verbindung mit 
Solaranlagen betreiben, denn sie 
erfordern einen nicht zu unter-
schätzenden Strombedarf. 

Niedrige Vorlauftemperatur 
– hoher Wirkungsgrad 

Abhängig vom vorhandenen Heiz-
system (Radiatoren oder Fußbo-
den-, bzw. Flächenheizungen), 
schwanken die Vorlauftemperatu-
ren zwischen 70 Grad Celsius 
(Heizkörper) und 35 Grad (Flächen-
heizung). Sind beide Heizsysteme 
parallel im Gebäude integriert, 
muss das von vornerein bedacht 
werden. Die meisten Luft-Wärme-
pumpen eignen sich sowohl für 
Neubauten als auch bei der nach-
träglichen Renovierung eines Be-
standsgebäudes. Das Verhältnis 
von eingesetzter Energie zur  
erzeugten Energie beträgt bei Luft-
Wärmepumpen etwa 1:3 bis 1:4. 
Der Fachmann nennt dies COP-
Wert (= Coefficient of Performan-
ce). Als Faustregel gilt: Je niedriger 
die Vorlauftemperatur, desto hö-
her der Wirkungsgrad. 

Die Erdwärmepumpe 
Weil die Erdwärme im Erdreich  
unabhängig von der Außentempe-
ratur immer recht konstant ist, zäh-
len Erdwärmepumpen zu den effi-
zientesten und klimaschonend-
sten Heizsystemen, die es derzeit 
auf dem Markt gibt.  Und das Schö-
ne daran ist, diese Wärme kostet 
nichts. Weil Sonnenenergie wird im 
Erdreich gespeichert wird. Genau 
diesen Umstand macht sich die 
Erdwärmepumpe zunutze. Und 
analog zur Luft-Wärmepumpe gilt 
auch hier: womit man im Winter 
Wärme erzeugen kann, kann man 
im Sommer kühlen.  

Wie funktioniert  
eine Erdwärmepumpe? 

In Mitteleuropa beträgt die Frost-
grenze im Erdreich zwischen 80 
und 120 Zentimetern. Ab etwa 2 
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bis 3 Metern liegt sie relativ kon-
stant bei 10 bis 13 Grad Celsius; 
und zwar winters wie sommers. 
Das genügt, um eine Erdwärme-
pumpe effizient zu betreiben. Ein 
anderes Wort für Erdwärme ist 
Geothermie. Ähnlich wie bei einer 
Brunnenbohrung werden Rohre 
vertikal in die Erde verbracht. Die 
sind mit Wasser und einem Frost-
schutzmittel gefüllt. Diese Sole 
wird in einen Kreislauf gepumpt, 
wobei sie die Erdwärme aufnimmt 
zur Wärmepumpe transportiert. 
Von dort aus wird diese Wärme 
dann ins Heizsystem eingespeist 
und an Heizkörper oder Flächen-
heizung weitergeleitet. Die ab- 
gekühlte Sole fließt in die Erde  
zurück, der Kreislauf beginnt von 
vorn. Erdwärmepumpen nennen 
wir übrigens auch Sole-Wasser-
Wärmepumpen. 

Erdwärmepumpe: ein Teil 
Strom, bis zu fünf Teile  

Wärme 
Eine Sole-Wasser-Wärmepumpe 
erreicht einen COP-Wert von bis zu 
eins zu fünf. Das bedeutet: selbst 
bei Außentemperaturen im Minus-
bereich generiert sie aus einem Teil 
Strom bis zu fünf Teile Wärme.  
Beachtenswert ist in jedem Fall: die 
Anschaffungskosten liegen bei 
Erdwärmepumpen höher als bei 
Luft-Wärmepumpen, weil eine Erd-
bohrung gemacht werden muss. 
Die eingesetzten Stromkosten  
liegen dafür allerdings in der Regel 
niedriger. Dennoch empfiehlt sich 
eine Kombination mit einer PV- 
Anlage.  

Was Sie grundsätzlich  
zum Thema Wärmepumpen 

wissen müssen! 
Über die Internetseite www.ener 
giewechsel.de des Bundeswirt-
schaftsministeriums lässt sich in 

wenigen Schritten eine erste Eigen-
analyse erstellen, die Ihnen auf-
zeigt, inwieweit Ihr Gebäude für 
den Einsatz einer Wärmepumpe 
geeignet wäre, bzw. wo die 
Schwachstellen sind. Wir haben an 
dieser Stelle schon einmal einige 
wichtige Fragen zum Thema  
zusammengetragen. 

Welche Fördermittel gibt es 
für Wärmepumpen und  

wie hoch sind die Kosten? 
Die Kombination einer Wärme-
pumpe mit einer Photovoltaikanla-
ge (PV-Anlage) kann in vielen Fällen 
sowohl wirtschaftliche als auch 
ökologische Vorteile bieten. Durch 
die Versorgung der Wärmepumpe 
mit selbst erzeugtem Strom vom  
eigenen Dach lassen sich die  
Betriebskosten erheblich senken. 
Eine großzügige Dimensionierung 
der PV-Anlage unter Berücksichti-
gung zukünftiger Bedürfnisse wie 
Elektroautos oder Stromspeicher 

ist empfehlenswert. Überschüssi-
ger Strom kann entweder ins  
öffentliche Stromnetz eingespeist 
oder in einem Batteriespeicher ge-
speichert werden, um ihn später 
für die Wärmepumpe und andere 
Verbraucher im Haus zu nutzen. 

Energieberatung – nützlich 
und staatlich gefördert 

Eine geförderte Energieberatung 
für Wohngebäude (Vor-Ort-Bera-
tung, individueller Sanierungsfahr-
plan) unterstützt bei der optimalen 
Auswahl der Kombination aus  
Wärmepumpe, PV-Anlage und 
Speicher. Wird die Beratung durch 
einen qualifizierten Energieberater 
vorgenommen (Sanierung von 
Wohngebäuden: energetische  
Bewertung des Istzustands, indivi-
dueller Sanierungsfahrplan) wer-
den max. 80 % der förderfähigen 
Ausgaben von insgesamt max. 
1.300 € für Ein-/Zweifamilienhäu-
ser an förderfähigen Kosten über-

nommen und max. 1.700 € für 
Wohngebäude ab drei Wohneinhei-
ten; bei Wohnungseigentümerge-
meinschaften zusätzlich 500 € für 
Erläuterung des Energieberatungs-
berichts in Eigentümerversamm-
lungen oder Beiratssitzungen. Die 
Energieberatung der Verbraucher-
zentralen bietet ebenfalls wertvolle 
Unterstützung bei der Planung und 
Umsetzung einer effizienten und 
nachhaltigen Gebäudeenergiever-
sorgung. Ihr Basis-Check bei Ihnen 
zuhause durchgeführt ist kosten-
los! Je weiteren Detail-Check  
zahlen Sie lediglich 30 Euro. 

Welche Förderungen  
sind möglich? 

Die gute Nachricht: auch im Jahr 
2025 ist es weiter möglich die u. g. 
Förderungen abzurufen, soweit die 
Bedingungen hierfür erfüllt sind. 
Es ist ratsam vorab die KfW zu kon-
taktieren. Über die bundeseigene 
KfW kann im Falle der Montage  



einer Wärmepumpe eine Förde-
rung beantragt werden, die folgen-
dermaßen aussieht: 

1. Heizungstausch: 

30 % Grundförderung 

20 % Klimageschwindigkeits- 
Bonus 

30 % Einkommensbonus* 

→ 30 bis max. 70 % für den  
Heizungstausch für private Selbst-
nutzer 

* Dies gilt für Haushalte mit bis zu 
maximal 40.000 € zu versteuern-
des Einkommen! 

Für den Einbau von Wärmepum-
pen, die eine besonders effiziente 
Wärmequelle wie Erdreich oder 
Wasser nutzen, kann ein zusätz-
licher Effizienzbonus von 5%  
gewährt werden. Die förderfähigen 
Investitionskosten betragen maxi-
mal 30.000 Euro pro Wohneinheit, 
was zu einem Zuschuss von höchs-
tens 21.000 Euro führen kann. 

2. Effizienz-Einzelmaßnahmen: 

15 % für Maßnahmen an der  
Gebäudehülle, Anlagentechnik, 
Heizungsoptimierung, 

ggf. plus 5 % bei Vorliegen eines 
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individuellen Sanierungsfahrplans 
(iSFP) 

3. Ergänzungskredit: 

Zinsvergünstigter Kredit von  
2,5 % für erste Zinsbindungsfrist 
(nur bei Förderzusage erhältlich) 

4. 50 % Fachplanung und Bau- 
begleitung 

5. Förderfähige Ausgaben bei  
Heizungstausch max. 30.000 € 

(Quelle BMWK; Stand 06/2024) 

Identifizierung und  
Nachweiseinreichung 

Ab sofort ist die Identifizierung und 
Nachweiseinreichung im Kunden-
portal „Meine KfW“ auch für folgen-
de Antragstellergruppen möglich: 

Eigentümerinnen und Eigentümer 
von vermieteten oder nicht selbst-
genutzten Einfamilienhäusern. 

Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Eigentumswohnungen in Woh-
nungseigentümergemeinschaften 
(WEG), die Maßnahmen am Son- 
dereigentum  umsetzen. 

Ist Ökostrom sinnvoll  
für eine Wärmepumpe? 

Mit Ökostrom lassen sich die CO2-
Emissionen einer Wärmepumpe 
deutlich senken. Am größten ist der 
Effekt für den Klimaschutz, wenn 
neben Ökostrom aus dem Strom-
netz auch Strom aus eigener Photo-
voltaikanlage genutzt wird. Letzte-
res senkt zusätzlich die laufenden 
Kosten einer Wärmepumpe. 

Welchen Einfluss hat die  
Gebäudehülle auf die Effi-
zienz einer Wärmepumpe? 

Für den effizienten Einsatz einer 
Wärmepumpe muss die Gebäude-

hülle (Dach, Fassade, Fenster und 
Türen) ausreichend dicht sein. Um 
das zu prüfen, wird der Transmis-
sionswärmeverlust berechnet. Die-
ser Wert beschreibt, wie viel Wär-
me ein Gebäude über die Hülle ver-
liert. Je niedriger der Wert ist, desto 
besser. Der Aufwand für eine dich-
tere Hülle ist unterschiedlich groß: 
von der einfachen Dämmung der 
obersten Geschossdecke bis zur 
aufwendigen Dämmung der kom-
pletten Fassade oder dem Tausch 
aller Fenster. Die Energieberatung 
zeigt, was in Ihrem Fall sinnvoll ist. 

Was bringen natürliche  
Kältemittel bei einer  

Wärmepumpe? 
Wärmepumpen mit natürlichen 
Kältemitteln erreichen hohe Vor-
lauftemperaturen. Damit eignen 
sie sich besonders für einen Altbau 
mit bestehenden Heizkörpern. Na-
türliche Kältemittel sind zwar nicht 
für jeden Aufstellort geeignet, aber 
weniger klimaschädlich. Deswe-
gen gibt es bei der Förderung einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit  
natürlichem Kältemittel. 

Ihr Heizungsbauer  
weiß vielleicht Rat 

Auch auf der Seite des Umwelt-
bundesamtes lassen sich viele In-
formationen zu den möglichen För-
derprogrammen finden. Der Hei-
zungsbauer Ihres Vertrauens sollte 
Ihnen zudem Informationen zu den 
einzelnen Möglichkeiten statt-
licher Förderung geben können. 

Alle gemachten Angaben erfolgen 
nach bestem Wissen. Dennoch kann 
keine Gewähr dafür übernommen 
werden. 

P.W.

EDELMETALLHANDEL – GOLDANKAUF

Haushaltsauflösungen 
Kleinumzüge Neumarktstraße 1 · 66606 St. Wendel 

Tel.: 06851 / 912 353 
wolfgangklees@t-online.de

Sofort Bargeld für + F Gold- und Silberschmuck 
F Gold- und Silbermünzen 
F Alt-Bruch und Zahngold 
F Zinn-, Kupfer-, Messingartikel 
F Orden-Ehrenabzeichen, Dolche 
l 1. und 2. Weltkrieg 
F Reklame-Blech- und Emaileschilder  
Seriöse Abwicklung, faire Preise, langjährige Erfahrung! 
Unsere Angebotserstellung ist für Sie kostenlos. 

Wolfgang Klees
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In Coronazeiten setzen noch mehr 
Urlauber als gewöhnlich auf das  
eigene Auto und verzichten auf 
Flugreisen. Dabei müssen sich die 
Urlauber nicht nur mit Staus her-
umärgern, sondern vor Abfahrt 
auch mit dem Gepäck der ganzen 
Familie, das restlos im Fahrzeug 
verstaut sein will. Wahrscheinlich 
überlegen die meisten nicht genü-
gend, was sie unbedingt brauchen 
und wie sie alles im Auto unterbrin-
gen. So werden Koffer, Taschen,  
Tüten, Schuhe, Spielsachen, Note-
books und Wasserflaschen einfach 
im Kofferraum übereinander ge-
schichtet oder auf der Rückbank 
gestapelt, während das Kind dane-
ben sitzt und der Rückspiegel  
keinen Blick mehr auf die Straße er-
laubt. Dabei kann zu viel oder nicht 
genügend gesicherte Ladung beim 
Bremsen oder bei einem Unfall zur 
ernsten Gefahr werden – sowohl für 
die Insassen als auch für andere 
Verkehrsteilnehmer. 

Gepäcksicherung vor der Urlaubs-
reise sollte man also nicht als 
Nebensache abtun. Man muss nur 
ein paar einfache Regeln und Tipps 
beherzigen, um sich und seine Mit-
fahrer in dieser Hinsicht zu schüt-
zen – und teuer muss das alles 
auch nicht sein. 

1. Aussortieren ...  

... was man im Urlaub vielleicht 
doch nicht braucht. Jedes zusätz- 
liche Gepäckstück ist nicht nur ein 
Teil mehr, das herumfliegen kann, 
sondern erhöht auch den Sprit- 
verbrauch. 

Mit dem Auto in den Urlaub  
Regeln und Tipps für das richtige Beladen

2. Antirutschmatte  
Für wenig Geld und in verschiede-
nen Größen gibt es Gummimatten, 
die man vor der Beladung in  
den Kofferraum legen sollte.  
Besonders Hartschalenkoffer, aber 
auch andere Gepäckstücke rut-
schen leicht auf den Teppichböden, 
die ab Werk im Kofferraum verlegt 
sind.  

3. Laderaumabdeckung 
In einem Kombi lässt sich die Bela-
dung des Kofferraums natürlich am 
besten mit der Laderaumabdeck-
ung sichern. Dass sie umgangs-
sprachlich oft als „Hutablage“ be-
zeichnet wird, sollte aber nicht dazu 
verleiten, sie mit Sachen vollzule-
gen, denn was auf ihr liegt, wird bei 
Vollbremsung oder Zusammenstoß 
zu einem gefährlichen Geschoss! 

4. Spanngurte  
Oft ragt die „Urlaubs-Beladung” 
über die Höhe der Rückbank hin-
aus, so dass die Abdeckung nicht 
mehr geschlossen werden kann. In 
dem Fall empfehlen sich Spanngur-
te, für die es im Kofferraum vieler 
Autos eigens Ösen gibt.  

5. Dachcontainer 
Prinzipiell ist gegen Kunststoffge-
päckbehälter fürs Dach nichts ein-
zuwenden. Jedoch erhöhen sie den 
Spritverbrauch und dürfen nicht zu 
schwer beladen werden. Ein schwe-
rer Koffer, der lose im Jet Bag liegt, 
kann bei einer starken Bremsung 
nach vorne fliegen und die Kunst-
stoffwand durchschlagen – eine 
Gefahr nicht nur für das eigene 
Auto. Während einer Pause auf der 
Urlaubsfahrt sollten Sie prüfen, ob 
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Lackierer (m,w,d) gesucht. 
Vollzeit, 4-Tage-Woche, Urlaubs- und Weihnachts-

geld, übertarifliche Bezahlung. 
Bewerbung an: Martin Schwan,  
Mail: martin.schwan@gmx.net 

sich eventuell die Befestigungen 
der oder Aufbauten gelockert  
haben. 

6. Beladungsreihenfolge 

Die Regeln sind einfach: Schweres 
nach unten, Leichtes nach oben, 
und möglichst alles bis an die Rück-
wand heran schieben. Der Grund: 
Durch das Gewicht des Gepäcks  
erhöht sich der Schwerpunkt des 
Autos, wodurch sich das Fahrver-
halten ändert. Wenn die schweren 
Sachen unten liegen, wird dieser  
Effekt abgeschwächt. Und was 
schon so weit vorne liegt wie mög-
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lich, kann durch Fahrmanöver nicht 
noch weiter nach vorne rutschen 
oder fliegen. 

7. Im Fahrgastraum 

Möglichst wenige Gegenstände auf 
den Sitzen liegen lassen, denn 
auch sie können zu Geschossen 
werden. Deshalb Bücher, Getränke 
oder Spielsachen, die gerade nicht 
benutzt werden, entweder ordent-
lich im Kofferraum verstauen oder 
sie in den dafür vorgesehenen  
Halterungen bzw. Ablagefächern in 
den Türen oder Vordersitz-Lehnen 
unterbringen. 

8. Gepäcknetz oder „Hundegitter“   

Was nach vorne fliegen will, bleibt 
darin hängen oder wird zumindest 
deutlich abgebremst.  

Ab Werk gibt es besonders stabile 
Gitter gegen einen Aufpreis von  
beispielsweise 200 – 300 Euro. Im 
Fachhandel erhältlich sind auch 
Universalgitter (für alle gängigen 
Kombimodelle) ab knapp 20 Euro 
und eventuell noch günstigere Net-
ze – beides ist in der Regel weniger 
stabil als die Originalteile, aber  
immer noch deutlich besser als 
nichts. 

9. Verbandskasten, Warndreieck,     
    Warnweste 
Auch wenn man noch so voll packt: 
Die Notfallausrüstung sollte leicht 
zugänglich bleiben. Bei neueren 
Automodellen sind Verbandszeug 
und Warndreieck ohnehin in der 
Heckklappe untergebracht. An-
dernfalls sollte man beides als  
letztes verstauen, so dass man im 
Ernstfall nicht erst danach graben 
muss. Auch die Warnwesten sollten 
für jeden Fahrgast griffbereit sein, 
so dass man bei einer Panne auf 
der Autobahn beim Anziehen  
derselben nicht erst den Wagen 
verlassen muss. 

10. Fahrräder 

Es gibt im Wesentlichen zwei Mög-
lichkeiten, Fahrräder mit dem Auto 
zu transportieren: auf dem Dach 
oder am Heck auf der Anhänger-
kupplung. Die Dach-Variante ist 
brauchbar, gilt aber als etwas weni-
ger sicher als die fürs Heck. Außer-
dem bedeutet sie einen merklich 
höheren Spritverbrauch, der mit 
wachsender Geschwindigkeit expo-
nentiell ansteigt. Heckträger sind in 
der Regel sicherer und Sprit spa-
render. Zu beachten ist aber, dass 
sie weder Rücklichter noch Blinker 
oder Kennzeichen verdecken. Ggf. 
benötigt man bei Heckträgern eine 
zusätzliche Beleuchtungseinheit 
samt Nummernschild. 

11. Längere Bremswege  
       einkalkulieren 

Da viele Autofahrer in der Regel 
nicht mit so viel Gepäck an Bord 
unterwegs sind, müssen sie sich 
bei der vollen Urlaubskutsche erst 
auf ein neues Fahrgefühl einstel-
len. Insbesondere die längeren 
Brems- und Überholwege sollte 
man einkalkulieren. Vor der Abreise 
ist eine Runde im gewohnten Um-
feld ratsam.  

12. Mehr Ladung –   
      mehr Luftdruck! 

Bei einem voll beladenen Auto gilt 
ein höherer Reifendruck. Die Anga-
ben finden Sie in ihren Fahrzeugpa-
pieren oder auf einem Aufkleber, 
der oft im Türrahmen oder in der 
Tankklappe angebracht ist. Auch 
die Scheinwerfer müssen niedriger 
eingestellt werden, damit Sie den 
Gegenverkehr bei Dunkelheit nicht 
blenden.



Das perfekte Ferienprogramm 
für sportbegeisterte Jungs!

Der TV Bliesen Volleyball lädt in den Sommerferien alle Jungs ab dem 
Jahrgang 2013 und jünger herzlich zu zweitägigen Volleyball-Kids-Camps 
ins Sportzentrum St. Wendel ein. Ob mit oder ohne Vorerfahrung – hier 
können alle mitmachen, die Lust auf Bewegung, Spiel und Teamgeist  
haben! 

Unter der Leitung erfahrener Coaches, die selbst in der Oberliga und Re-
gionalliga aktiv waren und mit mehrfachen Saarlandmeistertiteln sowie 
Tätigkeiten im Trainerteam der Jugendnationalmannschaft aufwarten 
können, werden die Kinder spielerisch an den Volleyballsport heran- 
geführt. 

Das erwartet die Teilnehmer: 
• Grundlagen-Training in Technik, Koordination und Spielverständnis 
• Spannende Übungen und kleine Spiele 
• Turnier mit Siegerehrung und Preisen am zweiten Tag 
• Snacks, Getränke und eine kleine Mittagsverpflegung inklusive 
• Engagierte Betreuung durch qualifizierte Trainer 

Tagesablauf (jeweils von 10:00 bis 15:30 Uhr): 
• 10:00 Uhr: Trainingsbeginn 
• 12:30 – 13:00 Uhr: Pause 
• 13:00 – 14:00 Uhr: Weiteres Training 
• 14:00 – 15:30 Uhr: Turnierspiele 
• Abschluss am zweiten Tag: Siegerehrung mit kleinen Preisen 

Zwei Termine zur Auswahl: 
Camp 1: 04. und 05. August 2025 
Camp 2: 06. und 07. August 2025 

Die Jungs können sich für einen oder beide Termine anmelden –  
ideal für alle, die ein aktives und sportliches Ferienerlebnis suchen! 
Ort: Sportzentrum, Straße: „Am Stadion“ in 66606 St. Wendel 
Kosten: 25 Euro pro Camp (inkl. Verpflegung und Preisen) 
Anmeldeschluss: 01. August 2025 
Anmeldung und Kontakt: 
Fragen und Anmeldung per E-Mail an: 
info@tvbliesen-volleyball.de 
Telefonischer Kontakt: 
Gerd Rauch – 0160 / 977 302 36 

Jetzt anmelden – und zwei sportliche Ferientage voller Spaß, Spiel und 
Volleyball erleben! 

Der TV Bliesen freut sich auf viele motivierte Nachwuchsspieler! 

_____ 

Text / Foto: TV Bliesen 

TV Bliesen startet mit drei 
Mädchen-Teams

Der TV Bliesen Volleyball geht mit frischem Wind in die neue Saison: 
Erstmals in seiner Vereinsgeschichte nimmt der Verein mit drei weib-
lichen Nachwuchsteams am Spielbetrieb teil. Neben dem etablierten 
männlichen Jugendbereich engagiert sich der TVB damit nun auch  
verstärkt in der Nachwuchsförderung von Mädchen. 

Seit dem Start einer ersten Trainingsgruppe für Mädchen im Frühjahr war 
die Resonanz durchweg positiv – viele interessierte Spielerinnen kamen 
regelmäßig zum Training. „Wir haben gemerkt, dass der Bedarf und die 
Begeisterung bei den Mädchen da ist", heißt es aus dem Verein. Aufgrund 
dieses starken Zuspruchs werden nun Teams in den Altersklassen U12, 
U13 und U20 gemeldet. 

Dabei sind sowohl Anfängerinnen als auch fortgeschrittene Spielerinnen 
herzlich willkommen. Trainiert wird in mehreren Hallen in St. Wendel und 
Bliesen – engagierte Trainerinnen und Trainer kümmern sich dort mit viel 
Herzblut um die Nachwuchsspielerinnen. 

Interessierte Mädchen dürfen sich gerne per Email unter info@tvbliesen-
volleyball.de melden und zu einem Schnuppertraining vorbeikommen. 

Weitere Informationen zum Verein und dem Trainingsangebot gibt es  
unter www.tvbliesen-volleyball.de  

_____ 

Text: TV Bliesen 

Foto: Pexels
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AUTOHAUS PETER THIRY E.K. 
DACIA VERTRAGSHÄNDLER 

AUF RODERT 2, 66636 THOLEY, TEL. 06853 / 5555 

    Abb. zeigt Dacia Duster Extreme mit Sonderausstattung.


